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e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472

Baesweiler
STADTINFO VOM 15.12. 2020

Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s
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Tankstellen in Ihrer Nähe

SHELL Tankstelle 
Wilhelm-Röntgen-Str. 1 

52499 Baesweiler
  0 24 01 - 77 00☎

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 

eine besinnliche 
Weihnachtszeit!

An allen Feiertagen haben wir für Sie

frische Backwaren!  
  

PM Tankstelle 
Aachener Straße 128 

52499 Baesweiler 
      0 24 01 - 89 66 24☎

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

das Jahr 2020 neigt sich langsam 
dem Ende zu. Viele von Ihnen wer-
den sagen:  „Zum Glück …“, denn das 
Jahr war geprägt von der Corona-
Krise, die uns alle stark beeinträch-
tigt und vor große Herausforderun-
gen gestellt hat.

Begonnen hat das Jahr zunächst 
ganz „normal“, z. B. mit dem Em-
pfang der Sternsinger im Rathaus 
und dem Neujahrsempfang mit der 
Verleihung des Baesweiler Ehren-
löwen an den Ehrenbürger und 
Altbürgermeister Hans Plum. Auch 
die Karnevalssession 2019/20 mit 
zahlreichen Veranstaltungen wur-
de kräftig gefeiert. Spätestens kurz 
nach Karneval kam dann jedoch das 
Corona-Virus in unserer Region und 
auch in unserer Stadt an. Schlagar-
tig wurden wir aus unserem Alltag 

Ein außergewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende zu
gerissen. Wir alle wurden und wer-
den immer noch auf eine harte Pro-
be gestellt. Mitte März kam es zum 
bundesweiten Lockdown, der unter 
anderem die Schließung der Schu-
len und Kitas, Restaurants und vieler 
Geschäfte zur Folge hatte. Wochen-
lang mussten der Schulunterricht 
der Kinder und die Betreuung zu 
Hause sichergestellt werden. Viele 
Bürgerinnen und Bürger sorgen 
sich seit dem Ausbruch der Pande-
mie um ihre Gesundheit oder die 
ihrer Liebsten. Einige bangen um 
ihre wirtschaftliche Existenz. Viele 
wurden in Kurzarbeit geschickt oder 
arbeiten in Heimarbeit. 

Gleichzeitig haben wir in der schwe-
ren Zeit jedoch sehen können, wie 
intensiv wir als Baesweiler Bürgerin-
nen und Bürger zusammenhalten. 
Für diese starke und beeindrucken-
de Gemeinschaft sind wir bekannt. 
Es wurden private sowie auch städt- 
ische Hilfsdienste, wie z.B. Einkau-
fen für Risikogruppen, angeboten. 
Nicht nur Restaurants boten Liefer-
dienste an, sondern auch hiesige 
Ladenlokale brachten ihre Produkte 
direkt nach Hause. Einen weiteren 
großen Einschnitt bedeutete das 
Virus auch für Veranstaltungspla-
nungen. Ich bedauere sehr, dass 
nahezu alle Veranstaltungen der 
Vereine und der Stadt Baesweiler 
in den letzten Monaten abgesagt 
werden mussten. Ich freue mich 
ganz besonders darauf, wenn es, 
hoffentlich bald, wieder möglich 

ist, sich bei Events zu treffen und zu 
unterhalten.

Auch die gegenseitigen Besuche 
der Stadt Baesweiler und unserer 
Partnerstadt Montesson mussten 
leider entfallen. Seit mittlerweile 30 
Jahren wird unsere Partnerschaft 
durch jährliche Besuche, wie beim 
Carmenfest in Montesson oder bei 
der Prunkkirmes des JVB, gestärkt. 
Dieses Jahr konnten auch diese bei-
den wichtigen Begegnungen leider 
nicht stattfinden. Ebenso wird der 
Neujahrsempfang im Januar 2021 
leider nicht stattfinden können. Ich 
bin sehr traurig darüber, dass uns 
somit eine weitere Gelegenheit 
genommen wird, uns noch mal zu 
unterhalten und ein paar Worte in 
schöner Atmosphäre wechseln zu 
können. 

Wenngleich die Einschränkungen 
unseren Alltag sehr stark beein-
flussen und wir wieder unseren 
unbeschwerten Alltag wie vor der 
Pandemie leben wollen, sind die 
Regelungen nötig und sinnvoll, 
um die Ausbreitung des Virus ein-
zuschränken und unser Gesund-
heitssystem nicht zu überlasten. 
Wir dürfen nicht vergessen, dass die 
Maßnahmen ergriffen wurden, um 
uns und die Menschen, die wir lie-
ben, zu schützen. Also lassen Sie uns 
weiter Rücksicht aufeinander neh-
men und die Regelungen befolgen. 
Ganz im Zeichen der Nächstenliebe. 
Gerade in der Weihnachtszeit sollte 

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

dieser Wert im Fokus stehen. Die 
Weihnachtszeit wird für die meisten 
von uns in diesem Jahr sicherlich 
anders ausfallen als in der Vergan-
genheit. Gottesdienste und Messen 
sind – wenn überhaupt – nur ein-
geschränkt oder per Videoübertra-
gung möglich. Weihnachtsmärkte 
und Weihnachtsfeiern sind abge-
sagt. Große Familienzusammen-
künfte sind ebenfalls nicht erlaubt. 
Doch vielleicht bieten die aktuel-
len Gegebenheiten mit erheblich 
weniger Vorweihnachtsstress auch 
die Chance, sich wieder einmal auf 
das Wesentliche zu konzentrieren: 
Dankbar dafür zu sein, dass man 
gesund ist und dass man in Sicher-
heit lebt. Wie wichtig das ist, wurde 
uns in diesem Jahr wie nie zuvor vor 
Augen geführt.

Ich wünsche Ihnen trotz der 
Umstände ein wunderschönes 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Liebsten. Machen Sie das Beste aus 
der jetzigen Situation und genießen 
Sie die Ruhe und Besinnlichkeit der 
Weihnachtszeit. Für das neue Jahr 
wünsche ich Ihnen vor allen Din-
gen Gesundheit. Ich hoffe und freue 
mich darauf, dass wir uns bald wie-
dersehen können.

Herzliche Grüße
Ihr 

Pierre Froesch

UHL-Service

Schlüssel�-�Schlösser�-�Stempel�-�Gravuren
Pokale�-�Schilder�-�Sicherheitszylinder

Auto-Schlüssel�mit�Wegfahrsperre

Schlüssel-Notdienst

UHL-
Service

____________________________

Wir�bedanken�uns�bei�unseren�Kunden�für�das
entgegengebrachte�Vertrauen�und�wünschen
frohe�Weihnachten�und�ein�gutes�Neues�Jahr!

Ihr�Uhl-Service�Team

Jülicher�Straße�57-59
Telefon:�02451�/�41188���Fax:�47289

52531�Übach-Palenberg
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Bürgermeister telefonisch erreichbar
Um direkte Kontakte in Corona-Zeiten zu minimieren, aber den 
persönlichen Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern zu halten, 
bietet Bürgermeister Pierre Froesch während der Corona-Pandemie 
eine offene telefonische Sprechstunde an. Sie findet dienstags von 
15.30 bis 17.30 Uhr statt. Erreichbar ist er unter 02401/800-204. 
Darüber hinaus besteht jederzeit die Möglichkeit, ihn per E-Mail an 
pierre.froesch@stadt.baesweiler.de zu kontaktieren. Während der 
Weihnachtsferien (19.12.2020 - 06.01.2021) entfällt die Sprechstunde.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

Achtung: Termine im Rathaus Baesweiler und Setterich sowie im Bürger-
büro sind derzeit nur nach Absprache möglich. Weitere Informationen auf 
www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags:    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags:  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes 
und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags: 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
Mittwochs: 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Donnerstags: ganztägig geschlossen
Freitags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montags, dienstags, freitags 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags:  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:  geschlossen
mittwochs  13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags:  geschlossen
freitags:  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags:  08.00 bis 13.00 Uhr

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Bürgermeister 
Pierre Froesch in sein Amt eingeführt

Wiederwahl der Stellvertreter

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Pierre Froesch, der bei der Kommu-
nalwahl am 13. September 2020 von 
den Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürgern zum Bürgermeister gewählt 
wurde, ist bei der konstituierenden 
Sitzung des Rates der Stadt Baes-
weiler am 3. November offiziell in 
sein Amt eingeführt und vereidigt 
worden. „Das Vertrauen, das mir die 
Bürgerinnen und Bürger geschenkt 
haben, sehe ich als Ansporn und 
Verpflichtung, mich mit meiner gan-
zen Kraft für die Weiterentwicklung 
unserer tollen Stadt einzusetzen“, so 
der Bürgermeister. 
Der Altersvorsitzende Willy Feldei-
sen gratulierte dem Bürgermeister 
als Erster, bevor dieser die Ratsmit-
glieder für die laufende Amtszeit ver-
pflichtete. Die neuen Ratsmitglieder 
verpflichteten sich, ihre Aufgaben 
nach bestem Wissen und Können 
wahrzunehmen, das Grundgesetz, 
die Verfassung des Landes und die 
Gesetze zu beachten und ihre Pflich-
ten zum Wohle der Stadt Baesweiler 
zu erfüllen. Der neue Stadtrat unter 
dem Vorsitz des Bürgermeisters 
setzt sich wie folgt zusammen: 

• CDU: Marita Baumann, Jürgen 
Burghardt, Uwe Burghardt, 
Oliver Faber, Willy Feldeisen, 
Thomas Geller, Markus Hilgers, 
Holger Jansen, Daniel Koch, Tim 
Krüger, Elena Kummer, Wolfgang 
Lankow, Jürgen Laufer, Marcus 
Lenzen, Bruno Mohr, Christoph 
Mohr, Mathias Puhl, Wolfgang 
Scheen, Michael Schmidt, Jörg 

Schmittmann, Andreas Schmitz, 
Dieter Schönebeck, Katja Till-
mann, Jürgen Zantis

• SPD: Reyhan Ciftci, Andreas 
Gebhardt, Michael Kick, Alfred 
Mandelartz, Elisabeth Meißner, 
Tobias Römgens, Markus Schal-
lenberg, Dr. Karl-Josef Strank

• Bündnis 90/Die Grünen: Rolf 
Beckers, Anna Esser, Hendrik 
Froesch, Stephanie Koschade

• Die Linke: Marika Jungblut
• FDP: Lea Herkens.

Im Anschluss an die Vereidigung der 
Ratsmitglieder wählte der Stadtrat 
die stellvertretenden Bürgermeis-
ter. Mit deutlicher Mehrheit wurden 
Jürgen Burghardt als erster Stellver-
treter und Bruno Mohr als zweiter 
Stellvertreter wiedergewählt. Bür-
germeister Pierre Froesch bedankte 
sich bei den beiden für ihre Arbeit in 
den vergangenen Jahren und gratu-
lierte ihnen zur Wiederwahl. 

Ebenfalls wählte der Stadtrat bei 
der konstituierenden Sitzung die 
Ortsvorsteher für diese Legislatur-
periode. Sie alle waren bereits in den 
zurückliegenden Jahren im Amt und 
wurden wiedergewählt. Gewählt 
wurden für den Stadtbezirk Baes-
weiler Christian Mertens, für den 
Stadtbezirk Setterich Martina Jan-
sen, für den Stadtbezirk Puffendorf, 
Loverich, Floverich Franz-Josef Koch, 
für den Stadtbezirk Beggendorf Fer-
dinand Reinartz und für den Stadt-
bezirk Oidtweiler Bernd Kockerols.
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Baesweiler hat den Heimatpreis vergeben

Vorsitzende Gerhard Faltyn ent-
gegennahm. Der Verein nennt die 
„Altenpflege“ als seine Hauptaufga-
be. Mit zahlreichen Veranstaltungen 
unterstützt er die Teilnahme älterer 
Menschen aus dem Stadtgebiet am 
sozialen Leben, er organisiert Tages-
fahrten, den Bayerischen Nachmit-
tag, Weihnachtsfeiern und stellt 
an Karneval ein bemerkenswertes 
Programm auf die Beine. Mit einem 
Teil des Geldes möchte der Verein 
ein Projekt aus dem Haus Setterich 
unterstützen: „Wir freuen uns sehr 
über den dritten Platz“, so Gerhard 
Faltyn. „Und es gibt im Haus Sette-
rich noch andere Initiativen, die sich 
mit Erfolg bemühen, durch unter-
schiedliche Angebote Senioren aus 
ihrem meist tristen Alltag zu reißen. 
Deshalb möchten wir einem Projekt 
300 Euro abgeben“, so der Vorsit-
zende. 

Der ehemalige Bürgermeister Dr. 

Willi Linkens hob in seiner Rede 
hervor, wie wichtig die Arbeit aller 
Baesweiler Vereine ist. „Mit ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit leisten zahl-
reiche Mitglieder der Vereine einen 
wichtigen Beitrag für die Gemein-
schaft in Baesweiler, am liebsten 
würden wir jeden Verein für seine 
Arbeit ehren“, bedankte er sich. 
Auch Bürgermeister Pierre Froesch 
hob die Wichtigkeit der Vereins-
arbeit hervor und gratulierte den 
Preisträgern. „Ich hoffe, dass wir im 
kommenden Jahr wieder viele Ver-
anstaltungen der Baesweiler Verei-
ne besuchen können“, betonte er.

Bis 2022 läuft das Programm des 
Landes NRW noch, bis dahin wird 
jedes Jahr in Baesweiler der Heimat-
Preis vergeben. Die Bewerbungs-
frist für den Heimat-Preis 2021 wird 
frühzeitig in den Medien und auf 
der Homepage der Stadt sowie im 
Stadtinfo bekanntgegeben.

das Gemeinwohl in Floverich ein. So 
halten Mitglieder unter anderem 
Anlagen im Dorf sauber und unter-
stützen Nachbarn, z.B. mit Einkaufs-
diensten. Auch die Schützen betrei-
ben eine umfassende Jugendarbeit, 
organisieren beispielsweise Bastel-
nachmittage für Kinder und Verein-
sausflüge. Darüber hinaus sammeln 
sie in regelmäßigen Abständen 
Altpapier in Floverich, Loverich, Puf-
fendorf und Beggendorf ein. Das 
Preisgeld nahm der 1. Brudermeis-
ter Daniel Koch stellvertretend für 
alle Mitglieder entgegen und nutzte 
die Gelegenheit nicht nur, um sich 
für die Entscheidung der Jury zu 
bedanken, sondern sich gleichzeitig 
von Dr. Willi Linkens als Bürgermeis-
ter zu verabschieden. 

Auf den dritten Platz wurde der 
Invaliden- und Seniorenverein Set-
terich 1969 gewählt. Er erhielt ein 
Preisgeld von 1000 Euro, das der 

Die Stadt Baesweiler hat auch in die-
sem Jahr wieder den Heimat-Preis 
vergeben. Im Rahmen des Förder-
programms „Heimat. Zukunft. Nord-
rhein-Westfalen. Wir fördern was 
Menschen verbindet“ des Ministe-
riums für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung des Landes NRW 
rief die Stadt von Juni bis August 
Vereine, Institutionen und Einzel-
personen auf, sich für den Preis zu 
bewerben. Der Stadtrat wählte auf 
Empfehlung einer Jury die Preistra-
genden aus. Insgesamt wurde ein 
Preisgeld in Höhe von 5000 Euro 
vergeben. Aufgrund der aktuellen 
Situation musste in diesem Jahr auf 
eine große Preisverleihung verzich-
tet werden, stattdessen nahm je 
ein Vertreter der drei Siegerverei-
ne Ende September den Preis vom 
damaligen Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens entgegen.

Den ersten Platz belegte der Kar-
nevals-Ausschuss-Setterich 1979 
e.V. Der Verein betreibt seit vielen 
Jahren beeindruckende Jugendar-
beit: Von den 110 Mitgliedern sind 
fast die Hälfte nicht älter als 35 Jah-
re. In den Tanzgruppen sind rund 
30 Kinder und Jugendliche unter 
20 Jahren aktiv. Der Ausschuss 
betreibt Integration, bringt jungen 
Menschen das Brauchtum Karneval 
näher, fördert die Zukunft des Ver-
einslebens und bewahrt das Kultur-
gut in Setterich. 2500 Euro erhielt 
der Verein für seine Arbeit. Den 
Preis nahm der Präsident des Aus-
schusses, Peter Jansen, entgegen 
und bedankte sich im Namen des 
Vereins für die Entscheidung. 

Den zweiten Platz errang die St. 
Willibrordus Schützenbruderschaft 
Floverich. Der Verein, der bereits seit 
dem Jahr 1892 besteht, setzt sich für 

info
Öffnungszeiten der Verwaltung und der 

städtischen Einrichtungen zum Jahreswechsel

Das Bürgerbüro im Baesweiler Rathaus, Mariastraße 2, ist am Montag, 
Dienstag und Mittwoch, 28. bis 30.12.2020 sowie am Samstag, 
02.01.2021, zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet.

Die Stadtbücherei ist vom 21.12.2020 bis einschließlich 04.01.2021 
geschlossen.

Der Recyclinghof der RegioEntsorgung AöR ist während der Weih-
nachtstage und zum Jahreswechsel wie folgt geöffnet: Montag, 
21. und 28.12.2020, 08.30 bis 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr, Mittwoch, 
23. und 30.12.2020, 13.00 bis 17.00 Uhr. 
Geschlossen bleibt er am 1. und 2. Weihnachtstag, Freitag und 
Samstag, 25. und 26.12.2020, sowie an Neujahr, Freitag 01.01.2021.

Der Wochenmarkt in Baesweiler wird auf Grund des Feiertages von 
Freitag, 25.12.2020, auf Donnerstag, 24.12.2020, vorverlegt.

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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Ärgerlicherweise wurde in der Ver-
gangenheit immer wieder Müll 
illegal im Baesweiler Stadtgebiet 
entsorgt. Die Mitarbeiter des Bau-
betriebshofes müssen diesen dann 
einsammeln und ordnungsgemäß 
beseitigen, was mit hohen Kosten 
verbunden ist. In den vergange-
nen Jahren sind hierdurch enorme 
Ausgaben entstanden, die in die 
Abfallgebühren der Stadt mit ein-
fließen und so von allen Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürgern getragen 
werden. Im Jahr 2017 belief sich 
der Betrag für die Entsorgung auf 
knapp 80.000 Euro, im Jahr 2018 
waren es sogar knapp 90.000 Euro. 
Im Jahr 2019 kam eine Summe von 
85.460 Euro zusammen. 

Die Stadtverwaltung weist an die-
ser Stelle noch einmal ausdrücklich 
darauf hin, dass es nicht erlaubt ist, 
Müll jeglicher Art, dazu zählt auch 
Grünschnitt, illegal zu entsorgen. 
„Müll illegal zu entsorgen, ist nicht 
nur in hohem Maße unsozial, da 
dadurch hohe Kosten für die All-

Wilden Müll per „Mängelmeldung“ anzeigen
Verursacher müssen Bußgeld zahlen 

gemeinheit entstehen, sondern es 
leidet gleichzeitig auch die Umwelt 
darunter und das Stadtbild wird 
enorm beeinträchtigt“, so Bürger-
meister Pierre Froesch. 

Die Stadt Baesweiler arbeitet des-
halb mit großen Anstrengungen 
daran, das Ablegen von wildem 
Müll in Zukunft weiter einzudäm-
men. Beispielsweise führt das Ord-
nungsamt Kontrollfahrten im Stadt-
gebiet durch und Mitarbeiter des 
Baubetriebshofes durchsuchen den 

illegal abgelegten Müll nach Hin-
weisen auf den Verursacher. Wird 
dieser ausfindig gemacht, wird für 
die illegale Entsorgung des Mülls 
ein Bußgeld verhängt. 

Doch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
können nicht überall sein, daher 
bitten wir Sie, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, um Ihre aktive 
Mithilfe. Sollte Ihnen wilder Müll im 
Stadtgebiet auffallen, können Sie 
diesen gerne samt Standortangabe 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

EWV-Energieberater 
kommen ins Rathaus

Jede Menge Tipps zum Energie-
sparen gibt es am Dienstag, 5. 
Januar 2021, im Rathaus Baes-
weiler, Mariastr. 2, Raum 104. 
Dort sind die Energieberater der 
EWV zu Gast und beantworten 
von 15 - 17 Uhr alle Fragen rund 
um das Thema Energie. Das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Maske 
und die Desinfektion der Hände 
sind obligatorisch. Eine telefo-
nische Anmeldung im Vorfeld 
unter 02402/1011538 ist not-
wendig.

der Stadt Baesweiler melden. Dies 
funktioniert beispielsweise über die 
„Mängelmeldung“ im Serviceportal 
der Stadt Baesweiler, https://ser-
viceportal.baesweiler.de.

An dieser Stelle noch ein Hinweis: 
Die Abholung von Sperrgut einmal 
pro Jahr ist bereits in der Jahres-
grundgebühr für den Abfallbe-
hälter enthalten. Die Anmeldung 
erfolgt beim Kundendienstzentrum 
der RegioEntsorgung AöR unter 
02403/5550-666 oder auf www.regi-
oentsorgung.de. Pro Abfuhr können 
Gegenstände mit einem Volumen 
von maximal 3 m3 sowie zusätzlich 
Elektrogeräte angemeldet werden. 
Weitere Sperrgut-Abholungen sind 
gegen eine Gebühr möglich. Dar-
über hinaus können Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger sämtliche 
Wertstoffe kostenlos am Recycling-
hof der RegioEntsorgung an der 
Beggendorfer Straße abgeben. Wei-
tere Informationen hierzu auf 
www.regioentsorgung.de oder auf 
www.baesweiler.de/abfallentsorgung.

Neujahrsempfang der Stadt 
Baesweiler muss leider entfallen

Die Stadtverwaltung Baesweiler teilt mit, dass im Jahr 2021 
kein Neujahrsempfang stattfinden wird. Auch der Ehrenlö-
we, mit dem die Stadt seit vielen Jahren verdiente Persön-
lichkeiten ehrt, wird somit im kommenden Jahr nicht ver-
liehen. 

„Die Entscheidung, den Neujahrsempfang ausfallen zu las-
sen, ist uns sehr schwer gefallen. Es ist jedoch während der 
Corona-Pandemie leider nicht möglich, eine solche Veran-
staltung durchzuführen“, so Bürgermeister Pierre Froesch. 
„Ich hätte mich gerne mit den Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürgern auch bei diesem Anlass persönlich ausgetauscht 
und das neue Jahr eingeläutet. Dass dies nun nicht möglich 
ist, bedauere ich sehr.“ 

Die Reduzierung der Corona-Fallzahlen und die Gesundheit 
der Bürgerinnen und Bürger haben jedoch oberste Priorität. 
Die Stadtverwaltung bittet deshalb um Verständnis für die-
se Entscheidung.

Zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger haben in diesem Jahr an 
der Löwen-Aufkleber-Verlo-
sung der Stadt Baesweiler 
teilgenommen. Fahrzeug-
halter konnten sich meh-
rere Wochen lang in städ-
tischen Einrichtungen 
und bei Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung Aufkleber des 
Stadtlogos abholen und damit ihr 
Auto, Fahrrad oder andere Fahrzeuge 
verschönern. Wer Interesse hatte, konnte 
gleichzeitig an einer Verlosung teilneh-
men und tolle Preise gewinnen. 

Aufgrund der Corona-Pandemie war dies-
mal leider keine offizielle Preisverleihung 

im Rathaus Baesweiler mög-
lich. Die Gewinner wur-

den natürlich dennoch 
informiert und haben 
ihr Präsent per Post-
zustellung erhalten. 
Gutscheine von Inter-
sport Schäfer gewan-

nen Anni Klein und 
Marie Luise Meissner. 

Birgit Busch, Peter Kraszki-
ewicz und Ulrike Schönborn 

gewannen je einen Gutschein der 
Buchhandlung Mathilde Wild. Hülya Balci 
und Sandra Jansen erhielten Karten für 
eine Vorstellung des Grenzlandtheaters 
Aachen, Christine Rüttgers und Josef 
Vraetz Karten für eine Vorstellung „Kultur 
nach 8“. 

Sieger der 
Löwen-Aufkleber-Verlosung ermittelt
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Erschließung der 
Laurentiusstraße kann starten

Dort, wo früher Zuckerrüben 
auf Waggons verladen wurden, 
wird in den nächsten Jahren ein 
Baugebiet entstehen: Die Stadt 
Baesweiler und die Eigentümer 
der rund 22.000 Quadratmeter 
großen Fläche an der Lauren-
tiusstraße in Puffendorf haben 
jüngst einen Erschließungsver-
trag unterzeichnet.   

Die Verhandlungen mit den 
ehemaligen Eigentümern nah-
men Zeit in Anspruch, darüber 
hinaus musste die Bahnstrecke 
in dem Bereich entwidmet wer-
den. Bodenuntersuchungen und 
Renaturierungsmaßnahmen 
mussten auf der ehemaligen 
Altlastenfläche durchgeführt 
werden. Ein großer Teil des Öko-
logischen Ausgleichs und ein 
Wall wurden schon angelegt. 
Nach vielen zeitraubenden Hür-
den befindet sich das Projekt 
nun jedoch auf der Zielgeraden. 
„Wir suchten damals nach Ent-

wicklungschancen für unsere 
Dörfer in Baesweiler. Die Nach-
frage nach Bauland in Baesweiler 
ist groß. In Puffendorf bot sich 
allerdings nur dieser Bereich für 
eine Bebauung an“, erläuterte 
der ehemalige Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens bei der Vertrags-
unterzeichnung Ende Oktober. 
Die Eigentümer der Fläche, Ulri-
ke Plum und Dr. Marlies Plum-
Schunk, werden nun gemeinsam 
mit dem Architekten Wilfried 
Schunk endlich mit der Erschlie-
ßung des Innenbereiches begin-
nen. Der Name Laurentiusstraße 
wurde bereits vor einigen Jahren 
vom Rat der Stadt Baesweiler 
festgelegt. 
  
Der erste Bauabschnitt des Areals 
entlang der Aldenhovener Straße 
wurde bereits von 2015 bis 2017 
mit sechs Gebäuden bebaut. Für 
den zweiten Bauabschnitt sind 
nun ca. 30 Wohneinheiten (Ein-
zel- und Doppelhäuser) mit je 

einem oder zwei Vollgeschossen 
vorgesehen. Erste Überlegungen 
zu konkreten Bebauungen gibt 
es auch schon. Die Erschließung 
der Straße erfolgt von der Loveri-
cher Straße aus, der Gehweg 
entlang der Lovericher Straße 
wird verbreitert. Im Süden des 
neuen Baugebietes entsteht ein 
fast 5.800 Quadratmeter großer 
Grünzug samt Kinderspielplatz.  

„Die Zusammenarbeit mit der 
Stadt Baesweiler lief in all den 
Jahren immer reibungslos – egal 
ob es um baurechtliche Dinge 
oder den Austausch von Interes-
sen ging“, lobte Wilfried Schunk. 
Für die Grundstücke, deren 
Mindestgröße für Einzelhäuser 
bei 300 Quadratmetern und für 
Doppelhaushälften bei 250 Qua-
dratmetern liegt, gibt es bereits 
jetzt Wartelisten. „Es gibt aktuell 
rund 30 Interessenten mehr als 
Grundstücke. Viele, die selbst 
aus Puffendorf kommen oder 

dort Verwandte haben, sind an 
den Grundstücken interessiert“, 
berichtete Wilfried Schunk. „Uns 
war es wichtig, dass die Fläche 
in großem Umfang genutzt wer-
den kann. Deshalb freuen wir 
uns sehr über das neue Bauge-
biet“, ergänzte Dr. Marlies Plum-
Schunk. 

Bitte vormerken!

Das nächste
 Stadtinfo erscheint 

am  02. Februar 

✎
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Sie möchten öffentliche Plätze bepflanzen? 
Melden Sie sich für eine Patenschaft!

✎

Öffnungszeiten

Montag + Dienstag: 
15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag: 
10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr
Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, 
Telefon 2401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers
baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Sie haben Blumen oder einen Strauch 
im Garten stehen, die Sie selbst nicht 
mehr benötigen, und fragen sich, ob 
man damit nicht auch einfach den 
Wegesrand nahe des Hauses verschö-
nern kann? 

So einfach ist das leider nicht. Denn es 
ist nicht erlaubt, in öffentlichen Berei-
chen (z. B. in städtischen Parks, am CAP 
oder am Straßenrand) als Privatperson 
Sträucher, Blumen, Bäume und Co. zu 
pflanzen. Und das aus gutem Grund: 
Die städtischen Parks, der CAP, das Stra-
ßenbegleitgrün und die Flächen um 
die Straßenbäume herum gehören der 
Stadt Baesweiler. Bedenken Sie bitte, 
dass es aus den verschiedensten Grün-
den (Leitungen, Abstände, Bodenqua-
lität, städtischer Pflegeaufwand) nicht 
sinnvoll und zulässig ist, dass Dritte hier 
ohne Abstimmung mit der Stadt selbst-
ständig tätig werden. 

Den Pflanzungen im Stadtgebiet bzw. 
der Anlegung von ökologischen Aus-
gleichsflächen gehen zudem meist 
ökologische Konzepte voraus. 

Privatpersonen sind daher leider nicht 
berechtigt, eigenmächtig Samen, 
Bodendecker, Blumen oder Bäume auf 
städtischen Flächen zu pflanzen. 

Möchten Sie sich dennoch an der ökolo-
gischen Aufwertung des Stadtgebietes 
beteiligen? Die Stadt Baesweiler bietet 
sogenannte Patenschaften für Baum-
scheiben oder Blühwiesen an. Einen 
entsprechenden Antrag für eine solche 
Patenschaft finden Sie im Servicepor-
tal der Stadt Baesweiler: serviceportal.
baesweiler.de. Weitere Informationen 
dazu erhalten Sie bei der Klimaschutz-
managerin Karina Vonhögen, Telefon 
02401/800-375.

Baesweiler
legt an!

sparkasse-aachen.de

Trotz Niedrigzinsen: 
Bringen Sie Ihre Geldanlage auf Kurs!

Jetzt Termin vereinbaren.
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Der Abriss des katholischen Teil-
standortes Beggendorf der Gemein-
schaftsgrundschule Grengracht 
läuft in vollen Zügen. Mitte Novem-
ber sind die Bagger angerückt und 
haben Stück für Stück die Mauern 
abgetragen. Sobald die Abrissarbei-
ten beendet sind, wird auf selbem 
Grundstück ein neues modernes, 
zeitgemäßes Gebäude entstehen, 
das den heutigen schulpädagogi-
schen Anforderungen entspricht 
und die räumlichen Bedürfnisse der 
Ganztagsbetreuung erfüllt. 

Die Planungen des Neubaus, der in 
enger Abstimmung mit dem Schul-
leiter konzipiert worden ist, wurden 
bereits in den vergangenen Mona-
ten den zuständigen politischen 
Gremien vorgestellt. Bei einer Bür-
gerversammlung im Frühjahr konn-
ten sich die Eltern der Schülerinnen 
und Schüler sowie Beggendorfer 
Bürgerinnen und Bürger über die 
anstehende Baumaßnahme infor-
mieren. 

„Eine Sanierung des bestehenden 
Gebäudes, mit den im Umbau im 
Altbestand noch einhergehenden 
Risiken, hat sich nach eingehender 
Prüfung, gerade auch unter Berück-
sichtigung heutiger Raumbedarfe, 
als unwirtschaftlich herausgestellt“, 
erläuterte die Technische Dezer-
nentin Iris Tomczak-Pestel. Deshalb 
wird die Schule nun nach moderns-
ten Standards neu errichtet. Im 
Fokus steht hier eine offene Lern-
landschaft, die in Cluster unterteilt 
ist. Vier Unterrichtsräume, je zwei 
Gruppen- bzw. Differenzierungs-, 
OGS- und Multifunktionsräume, 
eine Mensa sowie ein Lehrerzim-
mer, Sanitärbereiche, ein Verwal-
tungsbereich mit Sekretariat, Lager-

Abrissarbeiten der Beggendorfer Grundschule laufen

flächen und eine Aula, die ebenfalls 
multifunktional nutzbar sein wird, 
werden auf zwei Geschossen unter-
gebracht. Die gesamte Schule wird 
barrierefrei ausgebaut und nach 
den heutigen Standards im Hinblick 
auf Energieeffizienz und Lüftung 
errichtet. Geplant sind beispiels-
weise neben effizienter Rundum-
Dämmung Nacht-Lüfterflügel in 
den Fenstern, eine angemessene 
Lüftungsanlage und eine Photovol-
taik-Anlage, die das im Gebäude 
erforderliche Wasser erwärmt. 

Die Planungen für den Schulhof 
sind ebenfalls in Auftrag gegeben. 
Zur Gestaltung der Außenanlage 
hat die Dorfwerkstatt Beggendorf 

in Verbindung mit dem Wettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
dem Planer einige Anregungen 
und Wünsche mit auf den Weg 
gegeben.  Für eine Erweiterung der 
Schulhof-Fläche ist die Stadt Baes-
weiler derzeit mit der katholischen 
Kirche im Gespräch. Die Planungen 
für den Schulhof werden zu gege-
bener Zeit näher vorgestellt. 

Die Kinder, die normalerweise 
in Beggendorf zur Grundschule 
gehen, sind für die Zeit der Baupha-
se weiterhin in der Goetheschule in 
Baesweiler untergebracht. „Von den 
Schülerinnen und Schülern wurde 
der Wunsch geäußert, dass sie sich 
nach dem Abriss einen Klinkerstein 

ihrer alten Schule als Erinnerungs-
stück abholen können. Trotz der 
aktuellen Regelungen in Bezug auf 
die Corona-Pandemie, hat die Stadt-
verwaltung eine Lösung gefunden, 
wie wir das realisieren können“, so 
Bürgermeister Pierre Froesch. Die 
Schule ist über den Zeitraum und 
die Umstände zur Ausgabe der Stei-
ne informiert und übernimmt hier 
die Elterninformation bzw. Orga-
nisation. Anschließend beabsichti-
gen engagierte Beggendorfer Bür-
gerinnen und Bürger eine Anzahl 
weiterer Ziegel aufzubereiten und 
im nächsten Jahr zugunsten der 
Dorfgemeinschaft als Erinnerungs-
stücke „an den Mann bzw. die Frau“ 
zu bringen.

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik
Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Petra Bontenbroich
Praxis für Podologie und Fußpflege

Termine nach Vereinbarung

Vertrauen Sie unserer Erfahrung

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik

Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Petra Bontenbroich
Praxis für Podologie und Fußpflege

Alle Kassen, auch Privat

Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Patienten ein  frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Angebot: 5 kg Elstar   ab         5,-
Boskoop  · Jonagold · Braeburn · Rubinette · Topaz
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aachener-bank.de

Gemeinsam 

bekommt man alles 

gebacken.
Wir danken Ihnen für Ihr 
Vertrauen und wünschen 
Ihnen schöne Festtage 
und ein glückliches, 
gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2021!

Die Bewohner im Seniorenwohnpark am CAP können aufgrund der aktu-
ellen Einschränkungen nur wenig Besuch von ihren Familien empfangen. 
Um den Bewohnern eine vorweihnachtliche Freude zu machen, haben 
die Schulsozialarbeiterin, Johanna van Eys, und die Sozialpädagogische 
Fachkraft der Grengrachtschule, Vanessa Jopke, eine tolle Aktion ins 
Leben gerufen: Grengrachtkinder haben für die Fenster im Seniorenpark 
große Sterne aus Butterbrottüten gebastelt! Wem das Basteln nicht so 
liegt, der konnte auch seinen Lieblingswitz für eine Witze-Box aufschrei-
ben. Ende November wurden die Sterne und die Witze-Box an Mara Diart, 
die Leiterin des Sozialen Dienstes, und ihr Team überreicht. 

Mit den Sternen und der Witze-Box gelingt es bestimmt, den Bewohnerin-
nen und Bewohnern ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Grengrachtschule überreicht dem 
Seniorenwohnpark am CAP Weihnachtssterne 

und eine Witze-Box

Die Wunschbaumaktion im Haus der StädteRegion Aachen findet auch in 
diesem Jahr wieder statt. Geschmückt ist der Baum mit bunten Sternen. 
Jeder davon steht für den Wunsch eines Kindes oder eines Jugendlichen, 
der vom Amt für Kinder, Jugend und Familie der StädteRegion Aachen 
betreut wird. Bis zum 14. Dezember konnte man sich einen Stern dort 
abholen und das passende Geschenk dazu, schön verpackt und mit dem 
dazu gehörenden Stern-Anhänger versehen, im Haus der StädteRegion 
abgeben. 

Geschmückt wird der Baum in jedem Jahr von Schulen oder Kitas der 
StädteRegion. In diesem Jahr haben die Kinder der Klassen 2b und 4a der 
GGS St. Barbara Setterich diese Aufgabe übernommen. Liebevoll wurden 
die verschiedensten Dekorationsteile gebastelt. Kleine Sterne, Engel und 
Weihnachtsbäume wurden aus Papier, Naturmaterialien und Stoff herge-
stellt und festlich verziert. „Den Kindern hat es sehr viel Spaß gemacht und 
der Baum sieht nun wirklich toll aus“, lautet das Resümé der Schule.

Barbaraschule schmückt den 
Weihnachtsbaum im Haus der StädteRegion
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Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 

seit Ende Oktober bin ich, Ina Brammertz, nun die 
neue Jugendbeauftragte der Stadt Baesweiler. 

Nachdem ich von September 2014 bis Januar 2017 
eine Ausbildung zur Bankkauffrau in Aachen absol-
viert habe und dort auch bis November 2018 gear-
beitet habe, bin ich im Dezember als Quereinsteige-
rin ins Bürgerbüro der Stadt Baesweiler gekommen. 
Dort habe ich sehr gerne gearbeitet, jedoch ergab 
sich mit der Stelle der Jugendbeauftragten eine 
neue Herausforderung, die ich wahrnehmen woll-
te. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit 
Euch!
Zu meinen Aufgaben gehört es, Veranstaltungen, 

wie die Woche der Jugend und das Jugendparla-
ment, für Euch zu organisieren. Wenn Ihr Wünsche 
oder Anregungen habt, zum Beispiel für coole Ver-
anstaltungen oder Aktionen in der Stadt Baeswei-
ler, könnt Ihr jederzeit zu mir kommen – und auch, 
wenn Euch etwas bedrückt.  

Ich freue mich auf viele Begegnungen und ge-
meinsame Aktionen mit Euch. Ihr erreicht mich im 
Rathaus unter 02401/800-515 oder per E-Mail an 
ina.brammertz@stadt.baesweiler.de. 
Oder Ihr kommt mich einfach im Rathaus Sette-
rich (nach Terminabsprache) montags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr, mittwochs von 8.30 bis 10 Uhr 
und dienstags von 14 bis 17.30 Uhr in Zimmer 15 
besuchen.

   

11.02. - 16.02. 6 Tage  Karneval nach Thüringen, 4* Hotel, Programm HP p.P. 699,00 €
11.02. - 16.02. 6 Tage  Karneval in Husum/Nordsee, 4* Hotel, Programm HP p.P. 759,00 €
14.03. - 21.03. 8 Tage  Bergzauber in Villanders/Südtirol, 4* Hotel, Programm  HP p.P. 719,00 €
14.03. - 21.03. 8 Tage  Oberndorf in Tirol, 4* Hotel, Programm HP p.P. 849,00 €
21.03. - 28.03. 8 Tage  Riva am Gardasee, 4* Hotel, Programm ab HP p.P. 699,00 €

Mehrtagesfahrten mit Taxi-Service (bis max 20 km Birgden/Baesweiler)

Noch kein Geschenk zu Weihnachten?
Verschenken Sie Zeit mit Ihren Liebsten. Bestellen Sie telefonisch einen Reisegutschein!

Wir schicken Ihnen diesen dann per Post zu. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

24.03., 25.03., 26.03., 27.03. Creativa, Messe in Dortmund, inkl. Eintritt 32,00 €
15.04. Intermodellbau Dortmund, inkl. Eintritt 34,00 €
21.04., 23.04., 29.04. Keukenhof, inkl. Eintritt 40,00 €

 Viele weitere Fahrten im Programm  -  www.hd-reisen.de  -  Mail info@hd-reisen.de

Wir wünschen

allen ein schönes 

Weihnachtsfest 

und für 

2021

alles Gute.

Bleiben Sie

gesund.Birgden - Großer Pley 15a - Tel. 02454 6262 - Fax 7800
Baesweiler - Reyplatz 2 - Tel. 02401 8011666 - Fax 8011667

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Neue 

  Jugendbeauftragte

Eure Ina Brammertz



Einkaufshelfer 
in Zeiten von 
Corona
Besonders ältere und vor-
erkrankte Menschen sind in 
Zeiten der Corona-Pandemie 
gefährdet. Um das Anste-
ckungsrisiko zu verringern, 
sollten Orte mit vielen Men-
schen gemieden werden.

Dank ehrenamtlicher Helfe-
rinnen und Helfer kann die 
Stadt Baesweiler einen Ein-
kaufsservice für Lebensmittel 
und Medikamente anbieten, 
um ältere und vorerkrankte 
Menschen in dieser Zeit zu 
unterstützen und damit auch 
zu schützen.

Um weitere Informationen zu 
erhalten oder eine Einkaufs-
hilfe zu organisieren, besteht 
die Möglichkeit, sich an die 
Anlaufstelle Baesweiler-West 
zu wenden, 02401/800-460. 
Die Ansprechpartnerinnen 
sind die Sozialarbeiterin Tan-
ja Sowinski und die Senioren-
beauftragte Jennifer Strzys. 
Die Einkaufswünsche werden 
montags bis donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr sowie 14 bis 
15 Uhr und freitags von 10 bis 
12 Uhr entgegengenommen.

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte Mitarbeiter und 
mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächenveredelung von 
Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagenbau und der Lohnbehandlung ein 
zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinenbau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicherstellen zu können, 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den Bereichen:  

•  Softwareentwicklung

•  Maschinenbau

•  Elektrotechnik

•  Elektronik

•  Service

•  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben Sie sich bei uns. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH, Arnold-Sommerfeld-Ring 3, 52499 Baesweiler

oder per Email an info@eltropuls.de

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

ELTROPULS

Der Arbeitgeber in Baesweiler!

Das Corona-Virus gefährdet unser aller Gesund-
heit und stellt unser Gesundheitssystem sowie die 
Solidarität unserer Gesellschaft auf eine beson-
ders harte Probe. Mit dem zweiten Lockdown, der 
Anfang November begann, soll das Infektionsge-
schehen zum Wohle aller Menschen wieder unter 
Kontrolle gebracht werden. Die von der Regierung 
beschlossenen Maßnahmen haben genau dieses 
Ziel. Gleichzeitig bedeuten sie eine enorme wirt-
schaftliche Herausforderung für Unternehmen, 
Betriebe, Selbständige etc.

Bürgermeister Pierre Froesch und die Wirtschafts-
förderung stehen allen Akteuren bei Fragen, für 

Informationen und Anregungen zur Verfügung - 
mit dem Ziel, gemeinsam Lösungen und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für jeden Einzelfall zu finden. 
Die Stadt informiert gerne umfassend über die 
Entwicklung zur finanziellen Unterstützung durch 
den Staat.
Informationen zur Novemberhilfe, zum Umgang 
mit Corona in Unternehmen sowie Links zu 
Unterstützungsmöglichkeiten finden Sie auf 
www.baesweiler.de unter „Aktuelles zur Corona-
Krise – Informationen für Unternehmer“. Ansprech-
partner stehen Ihnen auch im Quartiersbüro Krea-
tiv, Kückstraße 21, zu den üblichen Öffnungszeiten 
zur Verfügung.

Unterstützung für Unternehmen und 
Gewerbetreibende während der Corona-Krise

Ein für uns alle
außergewöhnliches und 

nicht ganz einfaches Jahr 
geht zu Ende.

Wir bedanken uns bei allen 
Inserenten für die gute 

und erfolgreiche 
Zusammenarbeit und

 blicken optimistisch ins 
Jahr 2021.

Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit, 

Gesundheit sowie einen 
guten Start ins Neue Jahr.

02401-3432
P A L M

DESIGN UND DRUCK
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Kultur nach 8 – Programm 2021

Kultur nach 8 geht auch 2021 wei-
ter. Neben brillantem politischem 
Kabarett wird das Publikum auch 
im kommenden Jahr immer wieder 
mit neuen, ungewöhnlichen, nicht 
selten auch schrägen Blickwin-
keln auf die kleinen, alltäglichen 
Erfahrungen und Widrigkeiten 
des Lebens konfrontiert. Und wie 
in den Jahren zuvor, erwartet die 
Besucherinnen und Besucher auch 
2021 Neues und Altbewährtes, 
Talente und Stars - in jedem Fall 
aber Hochkarätiges.

Aufgrund des hohen Infektionsge-
schehens ist davon auszugehen, 
dass umfassende Beschränkungen 
sicherlich mindestens bis in den 
Januar hinein erforderlich sein wer-
den. Insofern ist der Start der Reihe 
für Februar geplant. Die Gastspiele 
werden voraussichtlich zunächst 
weiterhin im Pädagogischen Zen-
trum des Gymnasiums stattfinden, 
da dort die Vorgaben der Coro-
naschutzverordnung eingehalten 
werden können. Sobald es die 
Infektionslage zulässt, wird wieder 
in der Scheune der Burg Baesweiler 
gespielt. Mit Ausnahme des Aprils 
bleibt es beim ersten Donners-
tag im Monat. Abonnements für 
nunmehr elf Vorstellungen kosten 
90,00 €, Einzelkarten weiterhin 
10,00 €. Der Kartenvorverkauf ist 
noch nicht terminiert und wird 
rechtzeitig auf der Homepage und 
in der Presse bekannt gegeben.

Los geht es am 04.02.2021. Lokal-
matador und Publikumsliebling 
Jürgen Beckers alias Jürgen B. 

Hausmann gastiert mit „Trotz 
allem: Jenau! Alaaf und Helau“. 
Dem ist eigentlich nichts hinzuzu-
fügen.
 
Ein kabarettistisch-komödianti-
scher Rückblick, pointierte Politsa-
tire, intelligent Schwachsinniges, 
abgedreht Wortwitziges und tief-
gründig Humoristisches erwartet 
die Zuschauer am 04.03.2021, 
wenn Frank Küster seine „8 nach 
8 – Die Küster Nacht“ präsen-
tiert. Neben seinem kongenialen 
„Baesweiler Burgorchester“ mit 
den Musikern Andreas Hirschmann 
und Marcel Mader wird er auch 
im nächsten Jahr wieder einen 
Gaststar und einen Open-Spot im 
Gepäck haben. Traditionell kommt 
Frank Küster noch ein zweites 
Mal nach Baesweiler und wird am 
01.07.2021 aufs Neue den Beweis 
antreten, dass ihm auch zur hirnris-
sigsten Politikeridee, zur peinlichs-
ten sportlichen Blamage regionaler 
oder überregionaler Mannschaf-
ten, zum dämlichsten Showstern-
chen, zur überflüssigsten wissen-
schaftlichen Erkenntnis und zum 
schlechtesten Wetter noch etwas 
Witziges einfällt. Hochaktuell, 
bissig, manchmal politisch und 
manchmal auch einfach nur albern 
arbeitet er für sein Publikum noch 
einmal die Aufreger der vergange-
nen Tage und Wochen auf.

Am 08.04.2021 heißt es „Theisen 
Total - Ein Tollpatsch gibt Voll-
gas“. Johann Theisen ist Komiker, 
Zauberer und Musiker - und zwar 
einer von der ganz lustigen Sorte. 

Die Ulknudel aus Stuttgart hat ihr 
Leben lang hart dafür gearbeitet, 
sich einen echten Tollpatsch nen-
nen zu können und das hat der 
„weiße Tyson" geschafft. Dafür 
musste er aber auch tief in die 
Trickkiste greifen und Kunststücke 
vollbringen, die teilweise bis heu-
te seinen Namen tragen. Wie zum 
Beispiel der in der Unfallmedizin 
allseits bekannte „Theisen Salto”, 
bei dem sich der Athlet selbst und 
eigenständig die Nase bricht, ohne 
dabei auf fremde Hilfe angewiesen 
zu sein. Wie genau dies gelingt, 
zeigt uns Johann Theisen – ebenso 
wie man sich mit Hilfe von han-
delsüblichem Spülmittel und einer 
herkömmlichen Spülmaschine 
seine eigene spontane Schaum-
party zaubert oder warum es sinn-
voll ist, ein Hörbuch mit Zufalls-
wiedergabe zu hören. Er erklärt 
außerdem, warum er immer so 
blass ist, wer für die Ekelbilder auf 
Zigarettenschachteln eigentlich 
Modell gestanden hat, wie man 
mit einem Kartentrick das Herz 
einer Dame erobert und welche 
Probleme er mit Zirkuspferden, 
Poetry Slammern und Nazis hat. In 
seinem ersten Bühnenprogramm 
erzählt, singt, rappt, zaubert und 
improvisiert sich Johann Theisen 
durch den Abend und gibt dabei 
auf charmante Weise Einblicke in 
das Leben eines echten Hallodris. 
Fazit und Ausblick: Das Publikum 
erwartet ein bunter und abwechs-
lungsreicher Abend mit einem jun-
gen aber dennoch mit ausgepräg-
ten Geheimratsecken gesegneten 
Comedy-Talent.

Mit Christoph Brüske ist am 
06.05.2021 ein alter Bekannter 
zu Gast. Mit der Bühneninterpre-
tation seines Erfolgsbuches „Viru-
lent“ gelang dem ehemaligen 
Springmaus-Mitglied als erstem 
eine Chronik der Pandemie mit 
satirischen Mitteln. Das Destillat 
seines literarischen Tanzes auf dem 
Vulkan liegt nun als eigens insze-
niertes Ein-Mann-Stück vor. Brüske 
packt die Quintessenz seiner 33 
Buchkapitel in eine Mischung aus 
Lesung, Stand-up Comedy, Gesang 
und Typenkabarett. Christoph 
Brüske steht für Kabarett auf Höhe 
der Zeit: Mitreißend, voller sponta-
ner Geistesblitze und dabei höchst 
unterhaltsam. Und natürlich wer-
den Brüskes Hymne und die Breit-
seiten über die Stadt Baesweiler 
nicht fehlen. Und Obacht: Wer von 
„Virulent- Das Bühnenstück“ ein 
reines Beschreiben der Pandemie 
erwartet, wird brüskiert sein. Denn 
für virulente Themen braucht es 
kein Virus. Brüske macht ernst. Und 
das ist ein großer Spaß!
 
Am 03.06.2021 ist die die Kla-
vierkabarettistin Anne Folger 
mit ihrem Programm „Selbstläu-
fer“ in Baesweiler. Eigentlich wäre 
sie bereits im Juni dieses Jahres in 
Baesweiler aufgetreten, die Ver-
anstaltung musste coronabedingt 
jedoch verschoben werden. Anne 
Folger verbindet klassische Hoch-
kultur und scharfzüngige Klein-
kunst. In ihrer Musik und ihren 
Texten erzählt sie von der Ver-
wandtschaft zwischen den Beatles 
und Bach; Debussy, der in Fernost 

Kabarett, Comedy 

und Musik

Friscc  scc 
Backfiscc & Kibbelinn

Jedee Tan Friscc unn bee 
unn zubereitee!

 scc Zegee 
Baesweiler

Kirchstrasss 45A
52499 Baesweiler

Telefoe:
 

002401-6949241

Offnunggeitee:
Montan: Geschllsee

Dienstan: 09.00-18.00
Mittwocc: 09.00-18.00-

Donnerstan: 09.00-18.00
Freitan: 09.00-18.00

Samstan: 08:00-15:00

P A L M
02401-3432

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND
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mit Apple fusioniert; vom missach-
teten Klavierhocker, der ein Solo 
gibt; von Youtube-Bloggerin Dore-
mi, die in ihren Tutorials erklärt, wie 
sie sich die Lider mit Beethoven 
schminkt; von Verdis posthumen 
Protest gegen Aida, das Kreuzfahr-
timperium; von Schlagertexten mit 
versteckten Krankheitsbotschaften 
und ICE-Fahrten mit schlechtem 
Empfang. Fein beobachtet und in 
Komik verpackt. Außerdem liest 
sie Geschichten aus ihrer Kindheit 
in der ehemaligen DDR, ihren Zei-
ten im Musikinternat und bezau-
bert dabei mit ihrem komischen 
Blickwinkel. Und eines muss man 
wissen: Frau Folger kann Klavier 
spielen.

Auch der populäre WDR-Hörfunk-
moderator und Kabarettist Stefan 
Verhasselt holt seinen verpass-
ten Auftritt im kommenden Jahr 
am 05.08.2021 nach. Aus seinen 
Beobachtungen, Aufregern und 
kuriosen Erlebnissen der vergan-
genen Jahre hat der Niederrheiner 
die besten ausgesucht und für 
sein 5. Soloprogramm „Kabarett 
5.0 – Zwischen den Zeilen“ so 
geschickt miteinander verbunden, 
dass aus Zwischentönen ganz neue 
Welten entstehen. Seiner Linie 
bleibt der wortwitzige Kabaret-
tist treu: Gesellschaftskritisch und 
stellenweise richtig schräg, aber 
immer empathisch, mit einem gro-
ßen Herz für die Eigenarten und 
Absurditäten seiner Mitmenschen, 
erzählt Stefan Verhasselt aus sei-
nem, aus unserem Leben. Oder, wie 
es Martina Linn-Naumann, Chefin 
des Kleinkunsttheaters „Die Säule“ 
in Duisburg, einmal formuliert hat: 
„Als hätte er bei uns im Kleider-
schrank gesessen.“ Was 1998 mit 

witzigen tagesaktuellen Sprüchen 
in seinen Morgenmoderationen 
bei WDR4 begann, ist seit 2006 Pro-
gramm. Seinen neuesten Entde-
ckungen aus der immer verrückter 
werdenden Welt hat Stefan Verhas-
selt den Titel gegeben: „Kabarett 
5.0 – Zwischen den Zeilen“. In dem 
Soloprogramm ganz ohne Musik 
und Maske zählt das Wort, das von 
uns oft zwischen den Zeilen ausge-
sprochen wird und durch feinsin-
nige Beobachtungsgabe, Wortwitz 
und komische Überhöhung aus sei-
ner scheinbaren Nebensächlichkeit 
herausgeholt wird. 

Johannes Flöck, der im November 
kurzfristig eingesprungen wäre 
und dann doch nicht auftreten 
durfte, ist im kommenden Jahr 
am 02.09.2021 ebenfalls dabei. 
In „Entschleunigung - aber zack, 
zack!“ bietet er ganz persönliche 
Denk- und Humoranstöße, die 
eigene Situation neu zu betrach-
ten. In einer Leistungsgesellschaft, 
in der man selbst beim Entspannen 
unter Bewertungsdruck steht und 
an Maßstäben von Effizienz gemes-
sen wird, erfüllt dieses keinen 
Selbstzweck mehr, sondern gleicht 
dem Erbringen einer Höchst-
leistung. Der Achtsamkeitswahn 
nimmt dabei bedenk-liche Formen 
an: Kürzer, schneller, weiter, besser 
muss es gehen. Johannes Flöck 
trifft den Zeitgeist mit Themen wie 
der neuen Wanderlust der Deut-
schen. Auch den Hygge-Hype um 
das Wohlfühlen in den eigenen vier 
Wänden sieht er mit einem Augen-
zwinkern. Dabei wagt er sich sogar 
bewusst auf neue Pfade und fragt 
sich: „Können wir unser Ändern 
leben?“ Sein Auftrag: Mehr Lebens-
qualität generieren ohne sich zu 

genieren. Seine sympathische, per-
sönliche Art lässt nur eins zu: Leich-
tigkeit für alle. So entschleunigt 
er sein Publikum humorvoll und 
macht es zu professionellen Hek-
tikverweigerern - aber zack, zack!

In „BÖST of: Ein Lästermaul fasst 
zu(sammen)“ vereint Ludger K. 
am 07.10.2021 seine fiesesten 
Frotzeleien aus vier Jahrzehn-
ten Realitätsverweigerung. Ganz 
bewusst geht er damit sowohl in 
größere Spielstätten, als auch in 
ganz kleine Pinten. Und: Die Set-
liste variiert, neben Klassikern gibt 
es stets auch ein paar brandneue 
Ideen. Man darf sich auf gewagte 
Gesundheits-Tipps, deftige Poli-
tiker-Schelte und eine liebevolle 
Hommage auf Sir Karl Popper und 
Dieter Thomas Heck freuen. Lud-
ger K. steht für Wortkabarett und 
Stand-up-Comedy in Reinkultur. 
Mitten im Leben, aber nie richtig 
erwachsen geworden, präsentiert 
er eine herrlich knackige Expedi-
tion ins Menschenreich, immer 
mit der Fähigkeit zur Selbstironie. 
Als bekennender Konservativer 
genießt Ludger K. ein Alleinstel-
lungsmerkmal im deutschen Kaba-
rett, hat einen ausgeprägten Sinn 
für schwarzen Humor und ist als 
unkonventioneller Varieté-Modera-
tor in ganz Deutschland gefürchtet.

Seit 20 Jahren begeistert Jürgen B. 
Hausmann nun schon mit seinem 
wunderbaren Kabarett „direkt von 
vor der Haustür". Das möchte er 
auch bei seinem zweiten Auftritt 
in Baesweiler am 04.11.2021 mit 
Auszügen aus seinem Jubiläums-
programm „Jung, wat biste jroß 
jeworden!" tun. Herrlich über-
dreht und doch wie aus dem Leben 

 

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

• Desinfektionsmittel
• Reinigungsmittel
• Spender
• Vorsprühpumpen
• Toilettenpapier
• Sauger
• Bodenreiniger

• Hochdruckreiniger
• Kehrmaschinen

Service-Techniker gesucht

T. Günther
Reinigungssysteme
Wiesenstraße 8
52499 Baesweiler-Loverich
Telefon 0 2401/ 96010
info@guenther-reinigungssysteme.de

gegriffen - Hausmann hat seine 
Beobachtungen und Erfahrun-
gen wieder einmal in urkomische 
Anekdoten verpackt. Sein Kaba-
rett entspringt direkt den Wohn-
zimmern, Vereinsheimen und 
Hobbymärkten unseres Landes, 
seine Figuren stammen aus der 
Familie, von nebenan oder laufen 
ihm zufällig über den Weg. Und 
die Reaktionen im Publikum offen-
baren, dass sich wohl der eine 
oder andere wiedererkennt. Gera-
de darin liegt die große Stärke von 
Jürgen B. Hausmann. Denn dank 
seiner ausgezeichneten Beobach-
tungsgabe und seines Gespürs für 
Komik verwandelt der Kabarettist 
alltägliche Situationen und Men-
schen wie dich und mich in treffsi-
chere, amüsante Geschichten und 
echte Originale. Oder verarbeitet 
sie in seinen herrlichen Gesangs-
nummern, bei denen ihn sein 
langjähriger musikalischer Partner 
Harald Claßen unterstützt.

Am 02.12.2021 hätte Hastenraths 
Will mit einem Jahr Verspätung sei-
ne Weihnachtsgeschichte erzählt. 
Leider ereilte uns am 8. Dezember 
die traurige Nachricht von seinem 
plötzlichen Tod. Er wurde nur 51 
Jahre alt. Christian Macharski war 
in seiner Paraderolle als schrulliger 
Landwirt Hastenraths Will mit Par-
ka, Käppi, Gummistiefel und dicker 
Brille, aber auch als Mitglied des 
Rurtal-Trios immer ein gern gese-
hener Gast in Baesweiler, der der 
Kultur nach 8-Reihe fehlen wird.
 
Sobald eine Künstlerin oder ein 
Künstler für die Dezemberveran-
staltung gefunden ist, wird auf 
der Homepage und in der Presse 
berichtet.
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Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Veranstaltungs-
kalender der Ortsvereine

Traditionell werden die Termine der Interessengemeinschaften der 
Ortsvereine Baesweiler, Setterich, Beggendorf, Loverich, Floverich 
und Puffendorf sowie des Ortsrings Oidtweiler für das Folgejahr 
in der Dezemberausgabe des Stadtinfos veröffentlicht. Da die Pla-
nung von Veranstaltungen für das kommende Jahr für die Vereine 
in der momentanen Situation schwierig und unsicher ist, wird die 
Veröffentlichung des Veranstaltungskalenders 2021 zurückgestellt. 

info

Kartenrückgabe nicht vergessen
Kultur nach 8 und Grenzlandtheater

Karten (Einzelkarten und Abonnements) für die vier ausgefallenen 
„Kultur nach 8“-Veranstaltungen (Anne Folger, 22.10., Johannes 
Flöck/Stefan Verhasselt, 05.11., Jürgen Beckers, 18.11., und Hasten-
raths Will, 03.12.2020) können zurückgegeben werden. Die Rück-
zahlung für die Abonnements beträgt 33,00 €, für die Einzelkarten 
jeweils 10,00 €.

Karten (Einzelkarten und Abonnements) für die in der vergangenen 
Spielzeit ausgefallenen Gastspiele „Barfuß im Park“, 15.04.2020, und 
„Das Blaue vom Himmel“, 13.05.2020, können ebenfalls zurückgege-
ben werden. Für die Abonnements werden 20,00 €, für die Einzelkar-
ten jeweils 15,00 € erstattet. 

Entsprechende Antragsformulare stehen auf der städtischen Home-
page zum Herunterladen bereit. Der Antrag kann ausgefüllt zusam-
men mit den Karten im Rathaus Baesweiler abgegeben, eingewor-
fen oder per Post an die Stadt Baesweiler, Amt 40, Mariastraße 2, 
52499 Baesweiler, geschickt werden. Der Erstattungsbetrag wird 
anschließend überwiesen. Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterin-
nen des Kulturamtes unter 02401/800-286 oder -276 zur Verfügung. 
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Kurt Faßbinder: Seine Forschungsergebnisse stehen allen offen
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Das städtische Archiv bewahrt 
Unterlagen der Verwaltung auf 
- und das schon seit dem Jahr 
1814. Einzelne Schriftstücke 
sind sogar älter als 200 Jahre. 
Noch viel älter aber sind Unter-
lagen, die dem Stadtarchiv vom 
Baesweiler Bürger Kurt Faßbin-
der geschenkt wurden. Die Vor-
geschichte dazu.
 
Familienforscher Kurt Faßbin-
der
In den 1970er Jahren begann 
Kurt Faßbinder, seine eigene 
Familiengeschichte zu erfor-
schen. Das war damals nicht 
ganz einfach. Anders als heute 
gab es keine digitalen Unterla-
gen, die man sich schnell mit 
Hilfe des Internets beschaffen 
konnte, um nach Hinweisen 
zu den Vorfahren zu suchen. 
Die umständliche Suche nach 
Urkunden in Archiven war zeit-
raubend und kostspielig. Vor der 
Einrichtung der staatlichen Stan-
desämter, das galt für Auskünf-
te, die den Zeitraum vor 1800 
betrafen, musste man sogar in 
alten Kirchenbüchern suchen, 
um den Familienstammbaum 
ergänzen zu können. Faßbinder 
nahm dazu Kontakt mit den ört-
lichen Pfarren der nahen und 
weiteren Umgebung auf. Weil 
mancher Pfarrer die oft schon 
zerfallenen Kirchenbücher nicht 
ausleihen wollte, bot Kurt Faß-
binder ein „Geschäft“ an. Er res-
taurierte auf eigene Rechnung 
die vergilbten Kirchendoku-
mente, und im Gegenzug durf-
te er für sich eine Kopie davon 
anfertigen. Nun konnte er in 
Ruhe und mit Geduld auf seiner 
Kopie die manchmal rätselhafte 
Schrift entziffern. Immer mehr 
Vorfahren konnte er so entde-
cken.

Alle Familienforscher kennen 
das: Hat man erstmal einen neu-
en Zweig am Familienstamm-

baum entdeckt, möchte man 
den Stammbaum um weitere 
Vorfahren erweitern. Und so 
sammelten sich bei Kurt Faßbin-
der im Laufe seiner Forschungen 
über 400 Kopien von Kirchenbü-
chern aus der ganzen Region an. 
Seine eigene Familiengeschich-
te konnte er so umfangreich 
dokumentieren. 

Schenkung an die Stadt Baes-
weiler
Längst hatte sich herumge-
sprochen, dass man bei Kurt 
Faßbinder auf der Suche nach 
Vorfahren fündig werden konn-
te. So gaben sich Heimat- und 
Familienforscher in seinem 
Haus an der Aachener Straße 
die Klinke in die Hand. Um diese 
Forschungsmöglichkeit dauer-
haft zu erhalten, beschloss Kurt 
Faßbinder, mit Einverständnis 
seiner Frau Käthe, sein kom-
plettes Familienarchiv der Stadt 
Baesweiler zu schenken. Als Kurt 
Faßbinder am 29. April 2007 
verstarb, übergab seine Frau die 
wertvollen Unterlagen seiner 
jahrelangen Forschungsarbeit 
an das Stadtarchiv. Seitdem sind 
die umfangreichen Kirchenbü-
cher für alle Familienforscher 
nutzbar. 

Jüdisches Leben in Baesweiler 
erforscht
Bei den Urkunden der Standes-
ämter aus der napoleonischen 
Zeit fielen Kurt Faßbinder immer 
wieder die in jüdischer Schrift 
geleisteten Unterschriften bei 
Geburts-, Heirats- und Sterbe-
urkunden von Bürgern der ehe-
maligen französischen Gemein-
den besonders auf. Dem wollte 
er nachgehen. Er fand heraus, 
dass jüdische Familien schon 
seit Generationen in Baeswei-
ler und Umgebung lebten. Die 
jüdischen Friedhöfe in Betten-
dorf und Setterich fanden seine 
besondere Aufmerksamkeit. Er 

fertigte Bestandszeichnungen 
der Grabinschriften an und 
folgte den Spuren der Namen, 
die sich in den Unterlagen der 
Standesämter fanden. Daraus 
entstand eine einmalige Doku-
mentation des jüdischen Lebens 
vor 1933. Besonders motiviert 
wurde er dann bei seiner For-
schungsarbeit durch einen 
Telefonanruf 1978 aus Israel. 
Sein vermisster Jugendfreund 
Walter Levy meldete sich. Der 
fand damals durch glückliche 
Umstände mit einem Teil der 
Familie einen Weg ins Ausland 
und entkam so der Ermordung 
durch die Nazis. Levy bat Faß-
binder um Unterstützung bei 
seiner Zusammenstellung des 
Schicksals der Familie Levy. Und 
Faßbinder machte sich an die 
Arbeit. 

Hohe Auszeichnungen für 
Kurt Faßbinder
Es entstand eine Dokumen-
tation des Lebens jüdischer 
Familien in unserer Region. Mit 
Hilfe der jüdischen Gemeinde 
in Aachen suchte er auch nach 
Personen, deren Leben in den 
Vernichtungslagern der Nazis 
endete. Mit Recht wurde Kurt 
Faßbinder für diese Arbeit 1984 
mit dem Bundesverdienstkreuz 
geehrt. Der Landschaftsverband 
Rheinland verlieh ihm außer-
dem 1998 für seine heimat-
kundlichen Beiträge zur Ortsge-
schichte den „Rheinlandtaler“.

Im Stadtarchiv
Wie schon erwähnt, befinden 
sich die Kirchenbücher des 
Familienarchivs und mehr als 
2000 Schriftstücke, Broschü-
ren und Bücher der Sammlung 
Faßbinder im Stadtarchiv. Sie 
sind öffentlich zugänglich. Auf 
der Homepage der Stadt Baes-
weiler, www.baesweiler.de, ist 
die Benutzungsordnung des 
Archivs zu finden.

Stadtarchiv-
Sprechstunde

Die Sprechstunde im 
Stadtarchiv findet auf 
Anfrage statt. Termine 
können unter  der Tele-
fonnummer 02401/8000 
vereinbart werden. 

Kurt Faßbinders umfangreiches 
und begehrtes Archiv zur 
Familienforschung.

Kurt Faßbinder 1984. Käthe Faßbinder 1984. 
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Buchtipp von Michaela Steinacker

Anne Stern: Fräulein Gold, Band 
1 - Schatten und Licht
Die Autorin entführt uns ins Berlin der 1920er Jah-
re. Die Wirtschaft liegt nach dem Ersten Weltkrieg 
am Boden, es herrschen Armut, Arbeitslosigkeit 
und Hunger. Auch die medizinische Versorgung 
ist katastrophal. Hulda, eine junge Hebamme, 
ist im Bülowbogen, einem der Elendsviertel Ber-
lins, unterwegs. Hier ist die Armut der Menschen 
besonders groß. Hulda ist dort sehr bekannt und 

beliebt: Sie kümmert sich sehr engagiert um „ihre“ Schwangeren. Auch 
nach der Geburt lässt sie die Mütter nicht im Stich. Im Moment kümmert 
sie sich u.a. um die junge Lilo, die ihr erstes Kind erwartet und sehr ängst-
lich ist. Bis vor Kurzem hatte sich Lilos Nachbarin noch um sie gekümmert, 
doch diese ist seit Tagen spurlos verschwunden und wird schließlich 
ermordet aus dem Landwehrkanal gezogen. Bei einem Besuch bei Lilo 
lernt Hulda Kriminalkommissar Karl North kennen, der in diesem Mordfall 
ermittelt. Schnell ist Huldas Interesse geweckt, sie stellt auf eigene Faust 
Nachforschungen an. Nicht gerade zur Freude von Karl North. Doch auch 
dank ihrer unkonventionellen Hilfe kommt er dem Mörder auf die Spur.
Anne Stern, eine waschechte Berlinerin, erzählt - mit viel politischem Hin-
tergrundwissen und liebevollem Blick auf „ihre“ Berliner - vom schweren 
Leben im Milieu der damaligen Zeit und von Hulda Gold, die trotz aller 
Widrigkeiten positiv und mit Chuzpe durchs Leben geht.
Der zweite Band dieser Reihe „Scheunenkinder“ ist gerade erschienen, 
auch hier ermitteln Hulda und Kommissar North wieder. Er ist in der Stadt-
bücherei verfügbar.

Buchtipp von Elke Tetz 

Mhairi McFarlane: 
Aller guten Dinge sind zwei
Ein herrlich leichtes Buch, um zwischendurch 
gute Laune zu bekommen. Aus heiterem Himmel 
wird Laurie von ihrer großen Liebe Dan verlassen. 
Dumm, dass die beiden auch noch in derselben 
Anwaltskanzlei tätig sind. Wie soll Laurie mit dieser 
Situation auf Dauer umgehen? Ausgerechnet ihr 
Kollege Jamie, als Weiberheld verschrien, macht 

ihr einen interessanten Vorschlag, der beiden nützlich sein könnte ...

Ohne zu viel zu verraten: Ja, natürlich gibt es ein Happy End. Spannend 
ist die Entwicklung von Laurie, Dan und Jamie trotzdem. Denn so klar, wie 
sich die Situation anfangs darstellt, ist sie doch nicht. Und je mehr man 
liest, desto mehr erkennt man: Es gibt nicht nur Schwarz und Weiß, son-
dern auch ganz viel dazwischen. Mein Fazit: Genau das richtige Buch für 
eine Auszeit vom Alltag!

Buchtipp von Nadine Schrank

Christopher Paolini: Infinitum 
– Die Ewigkeit der Sterne
Neue Welten zu erforschen ist alles, wovon Kira 
Navarez jemals geträumt hat. Doch jetzt ver-
wandelt sich ihr Traum in einen Albtraum: Auf 
einem fernen Planeten, der kurz vor der Kolo-
nialisierung steht, entdeckt sie etwas, das kein 
menschliches Auge zuvor erblickt hat. Es wird sie 
vollständig und für immer verwandeln. Und es 
wird die Auslöschung der Menschheit einleiten 
- wenn wir keinen Weg finden, um zu überleben.

Mit seinen 960 Seiten und der doch komplexen Handlung ist dieses Buch 
alles andere als eine Lektüre für zwischendurch. Aber da die Weihnachts-
ferien im Zeichen des Corona-Lockdown stehen, hat man ja genug Zeit 
dafür! 

Beim Lesen wird man belohnt mit einem umfangreichen Weltrauma-
benteuer, futuristischer Technik sowie spektakulären Lebensformen. Die 
Hintergründe wirken durchdacht, die Charaktere sind vielschichtig, die 
Handlung ist komplex und alles in seinem ihm eigenen Universum rea-
listisch.

Empfehlen kann ich das Buch allen, denen außergewöhnliche Alien- 
bzw. Science-Fiction-Geschichten gefallen und die das Buch Eragon vom 
Autor Christopher Paolini schon großartig fanden.

Buchtipp von Michaela Goebels

Juli Zeh: Unterleuten
In der Zeit um Weihnachten herum kann ein 
Buch für mich nicht umfangreich genug sein. 

Das Dorf „Unterleuten“ liegt im Brandenburgi-
schen,100 Kilometer von Berlin entfernt. Hier 
treffen Ost und West aufeinander, Stadtflucht 
und Dorfverklärung, Sozialismus und Kapitalis-
mus, Herrschen und Beherrschtwerden.

Großartig erzählt die Autorin von diesem Dorf im Berliner Speckgürtel 
und seinen Bewohnern. Ein Windpark soll gebaut werden, und das lässt 
alte Streitigkeiten aufbrechen - zwischen Wende-Gewinnern und Wen-
de-Verlierern und den zugezogenen Städtern, die sich ungemein selbst-
gerecht präsentieren und dabei kein Fettnäpfchen auslassen.  

Großartig auch die Verfilmung als ZDF-Dreiteiler, bei uns als DVD entleih-
bar. Oder als Hörbuch aus der „Onleihe“, gelesen von Helene Grass.

Endlich Weihnachten - endlich Zeit: Auch zum Relaxen und für ein gutes Buch!
Die Weihnachts-Schmökertipps des Büchereiteams
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

✎
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Schließung der 
Bücherei in den 
Ferien
Die Stadtbücherei ist von Mon-
tag, 21. Dezember, bis ein-
schließlich Montag, 4. Januar, 
geschlossen. Ab Dienstag, 5. 
Januar, sind wir wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten für 
Sie da.

Vielleicht möchten Sie die Zeit 
und Ruhe zwischen den Jahren 
nutzen, um mal wieder ein gutes 
Buch zu lesen? Ideen und Anre-
gungen gibt es bei uns.

Längere Ausleihfristen

Die Medien, die vor den Weih-
nachtsferien entliehen werden, 
haben längere Ausleihfristen. 
Bitte schauen Sie auf Ihre Aus-
leihquittung. Wir hoffen, so den 
Rückgabe-Ansturm nach der 
Schließung, auch im Hinblick auf 
die Kontaktreduzierung, etwas 
zu entzerren.

Wir wünschen Ihnen in diesen 
Zeiten ein besonders schönes, 
besinnliches und frohes Weih-
nachtsfest sowie ein gutes, 
gesundes Jahr 2021.

Bleiben Sie gesund.
Ihr Team der Stadtbücherei 

Auch, wenn das 
öffentliche Leben 
eingeschränkt ist:

Die Stadtbücherei 
Baesweiler ist weiterhin für 
Sie geöffnet!

Analog:
Unter Einhaltung der Corona-
Schutzregeln sind Sie zu den 
üblichen Öffnungszeiten herz-
lich willkommen.

Digital und kontaktlos: 
Über die              haben Sie 
als Mitglied der Stadtbücherei 
rund um die Uhr die Möglich-
keit, E-Medien kontaktlos auf 
Ihre elektronischen Geräte 
herunterzuladen und sofort zu 
nutzen. 

Endlich der Raum, 
den Elektromobilität verdient.
Der neue EQV1. Die erste vollelektrische Großraumlimousine von Mercedes-Benz. Bietet Platz für 
bis zu 8 Personen – und ein weitreichendes Elektromobilitätskonzept. Ab sofort bei uns im 
Autohaus Zittel in Eschweiler und Alsdorf. #MakeYourMove

1EQV 300: Stromverbrauch in kWh/100 km: 26,4–26,3; CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 0.2
2 Der Stromverbrauch wurde auf der Grundlage der VO 692/2008/EG ermittelt. Der Stromverbrauch ist abhängig von der 
Fahrzeugkonfiguration.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Zittel KG
Kein Vertragspartner
Rue de Wattrelos 8-10 · 52249 Eschweiler
E-Mail: m.zittel@mbzittel.de · Tel.: 02403-8702-0 · Fax: 02403-8702-30
http://www.zittel.mercedes-benz.deEschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 |  Telefon 02403 87020  |   Fax 02403 870230

Alsdorf: Linnicher Straße 203  |   Telefon 02404 94330  |  Fax 02404 943330
info@mbzittel.de |  www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel  |   www.facebook.com/MercedesZittel

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und VermittlungZittel

Kulturzentrum
Burg Baesweiler, Burgstraße 16, 52499 Baesweiler
Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645   ·   E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

✎
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Tipps zur Nutzung des Bücherei-
Onlinekatalogs WebOpac

„Recherchelisten“

Vom Ursprung des Weihnachtsbaums
Für viele von uns beginnt der 24. Dezember damit, einen Weihnachtsbaum 
ins Haus zu holen und festlich zu schmücken. Doch woher kommt dieser 

Brauch und warum stellt man sich mitten im Winter einen Baum ins 
Wohnzimmer?

Bereits unsere Vorfahren, die Kelten und Germanen, schmückten 
in der dunkelsten Jahreszeit, um die Wintersonnenwende, als 
Zeichen für Lebenswillen und Fruchtbarkeit Versammlungs-
orte mit immergrünen Zweigen. Am und im Haus verteilten 

sie ebenfalls grüne Zweige, oft auch Kränze. So sollten böse 
Geister von Haus und Hof ferngehalten und die Hoffnung 

auf den kommenden Frühling aufrechterhalten werden. 
Dieser Brauch entwickelte sich über die Jahrhunderte hin-
durch weiter. Der älteste Beleg für einen Weihnachtsbaum 
findet sich in der Zunftchronik der Bremer Handwerker-
schaft im Jahr 1597. Von den Zünften aus verbreitete 
sich der Brauch: So soll es bereits Anfang des 17. Jahr-
hunderts Christbäume in Straßburg im Elsass gegeben 
haben. 

Herzogin Dorothea Sibylle von Schlesien schmück-
te ihren Christbaum 1611 erstmals mit Kerzen. 
Ebenfalls wurde der Weihnachtsbaum gerne mit 

Äpfeln dekoriert, als Symbol der Früchte vom 
„Baum der Erkenntnis“, von dem Adam und Eva 
im Paradies verbotenerweise aßen. Aus dem 

Symbol der Äpfel entwickelten thüringische 
Glasbläser später die Weihnachtskugel. Der 
Brauch des geschmückten Baums verbreitete 

sich schnell weiter, zunächst jedoch eher 
beim Adel, denn Tannen waren sehr teu-
er. Erst im 19. Jahrhundert hielt der Weih-
nachtsbaum auch Einzug ins bürgerliche 
Wohnzimmer und wurde so zum Mittel-
punkt des Familienweihnachtsfestes, so 

wie wir es heute kennen.

Hier können Sie den Bestand der 
Stadtbücherei nach bestimmten 
Kriterien durchsuchen. Diese 
Suche ist oft hilfreich, wenn man 
den Titel des gesuchten Buches 
nicht genau kennt (Titelsuche), 
oder ein Buch eines bestimm-
ten Autors sucht (Personensu-
che). Sehr interessant ist auch 
die Serien-/Reihensuche: Hier 
erfährt man, welche Titel einer 
Serie/Reihe im Bestand sind. 
Auch werden die verschiedenen 
Medientypen (Buch, CD etc.) 
angezeigt. Wie immer erkennen 
Sie am Farbbalken links, ob das 

gesuchte Medium verfügbar 
(grün), ausgeliehen (rot) oder 
ausgeliehen und weiter vorge-
merkt (rot/gelb) ist. Sie haben die 
Möglichkeit, den Titel selbststän-
dig vorzumerken, indem Sie das 
Lesezeichensymbol rechts neben 
dem Medium anklicken. Sie wer-
den nun aufgefordert, sich mit 
Ihren Zugangsdaten einzulog-
gen. Anschließend ist der Titel für 
Sie reserviert. Haben Sie in Ihren 
Kontoeinstellungen Ihre E-Mail-
Adresse hinterlegt, werden Sie 
per E-Mail benachrichtigt, sobald 
der Titel abholbereit ist.

WIR WÜNSCHEN 
IHNEN EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST
und  ein  gesundes 
neues  Jahr
Tanja Bolten
Allianz Hauptvertretung
Kückstr.9-11
52499 Baesweiler
tanja.bolten@allianz.de
www.bolten-allianz.de
Telefon 0 24 01.3 99 09 80
Mobil 01 76.84 42 18 98
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In einigen unserer Abfälle, die wir 
Tag für Tag produzieren, sind noch 
wichtige Nährstoffe vorhanden. 
Diese sollten im Sinne einer res-
sourcenschonenden und umwelt-
freundlichen Kreislaufwirtschaft 
bestmöglich weiterverwendet wer-
den, entweder in Form von Biogas 
oder als Dünger. Das ist allerdings 
nur dann möglich, wenn der ein-
gesammelte Bioabfall eine gewisse 
Qualität besitzt. Diese wird anhand 
des Anteils an Fremdstoffen ermit-
telt. Das heißt, dass in der Biotonne 
Fremdstoffe jeglicher Art ein großes 
Problem darstellen. 

Biomüll ist grundsätzlich nass und 
klebrig, so dass Fremdstoffe vor 
der Kompostierung nicht heraus-
gesiebt, sondern nur grob hän-
disch aussortiert werden können. 
Der restliche Fremdstoff wird mit 
zerkleinert und muss am Ende mit 
hohem technischen und energeti-
schen Aufwand aussortiert werden. 
Die Entsorgungsunternehmen sind 
deshalb darauf angewiesen, dass 
die Biotonne von allen Nutzerinnen 
und Nutzern richtig befüllt wird. 

Aber was gehört eigentlich in unse-
re schwarze Tonne mit dem grünen 
Deckel und was nicht? Und warum 
ist es sinnvoll, diese Tonne zu nut-
zen?

Essensreste, Gartenabfälle, Zimmer-
pflanzen, Kaffeefilter, Eierschalen 
und Teebeutel sind in der Biotonne 
richtig aufgehoben. 

Asche, Zigaretten, Straßendreck, 
Hundekot und Kleintierstreu gehö-
ren nicht in die Biotonne, sondern 
in die Restmülltonne. Das gilt auch 
für Einweggeschirr aus Bambus. 
Dort sind Kunststoffe wie Mela-
minharz verarbeitet, die sogar auf 
die verzehrten Lebensmittel über-
gehen können. Verpackungen aus 
Pappe, Plastik oder Glas kommen 
ebenfalls nicht in die „grüne“ Tonne, 
sondern werden getrennt gesam-
melt und entsorgt. Tierkadaver dür-
fen auf keinen Fall in die Biotonne 
gegeben werden, sondern müssen 
einer Tierkörperverwertungsanstalt 
zugeführt werden.

Sollten Sie den Bioabfall in einem 
Plastik-Müllsack sammeln, dürfen 
Sie diesen auf keinen Fall mit in 
die Biotonne geben, selbst wenn 
ausdrücklich „kompostierbar“ da-
rauf steht. Er muss stattdessen 
ausgeleert und in der Restmüllton-
ne entsorgt werden. Denn auch 
Bioplastiktüten zersetzen sich in 
der zuständigen Kompostierungs-
anlage nicht vollständig und ver-
schmutzen mit Mikroplastik-Teil-
chen den fertigen Kompost. Wenn 
dieser anschließend auf Äckern 

Bioabfall ist Wertstoff! Unterstützen Sie uns!

und in Gärten verteilt wird, gelangen die Plastikteile in die Natur, 
reichern sich dort an und verursachen messbare Schäden in den 
Ökosystemen. Auch Bioplastiktüten sind aus diesen Gründen nicht 
für die Biotonnen zugelassen. 

Deshalb ist es besser, Papiertüten, 
Zeitungs- oder Küchenpapier zu 
nutzen und Speisereste darin ein-
zuwickeln. Mit ein bisschen Übung 
ist eine Papiertüte für den Bioabfall 
aus Zeitungspapier ruck zuck gefal-
tet. Auch kleine Bioabfallbehälter 
für die Küche, die einfach ausge-
leert und gespült werden können, 
stellen eine umweltschonende 
Variante dar. Diese Kleinbehälter 
können Sie bei der Stadt Baesweiler 
erwerben (Ansprechpartnerin Frau 
Menz, 02401/800-378).
 
Bei Abfuhr durch die RegioEnt-
sorgung werden stichprobenartig 
Kontrollen der befüllten Tonnen 
durchgeführt. Fällt hierbei eine 
falsch befüllte Tonne auf, wird diese 
mit einem Anhänger versehen und 
nicht entleert. Die Nutzerin oder 
der Nutzer der Biotonne hat dann 
zwei Möglichkeiten. Entweder wer-
den die Störstoffe aussortiert, so 
dass die Biotonne beim nächsten 
Mal geleert werden kann, oder der 
Müll muss über die Restmülltonne 
entsorgt werden. Befüllt man die 
Biotonne korrekt, kann man bei der 
Leerung der Restmülltonne Kosten 
sparen, indem man diese nicht bei 
jeder Abfuhr rausstellen muss. Die 
vorausgezahlten Gebühren werden 
dann bei der nächsten Abrechnung 
gutgeschrieben.   

Wenn Sie sich unsicher sind, wie Sie 
Ihre Biotonne richtig befüllen, kön-
nen Sie sich an die Abfallberatung 
der AWA unter 02403-8766353 oder 
per E-Mail an abfallberatung@awa-
gmbh.de wenden.

Ein verantwortungsvoller Umgang 
mit Müll durch Reduzierung, richti-
ger Trennung und gegebenenfalls 
Eigenkompostierung reduziert die 
Kosten für alle Bürgerinnen und 
Bürger und dient dem Umwelt-
schutz.

Abbildung: Quelle: www.evs-blog.de
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Die politischen Maßnahmen und 
Einschränkungen durch die Coro-
na-Pandemie treffen das öffentliche 
und private Leben hart. Doch sollen 
diese Schutzvorkehrungen dafür 
sorgen, dass man das Weihnachts-
fest in Deutschland feiern kann. So 
gibt es den starken Wunsch, dieses 
Jahr im Kreis seiner Familie und 
Freunde endlich wieder zusam-
menzufinden. Denn an Weihnach-
ten trifft sich die Familie, tauscht 
Geschenke aus, es wird gemein-
sam gegessen und die Kirche zur 
Heiligen Messe am Heiligabend 
besucht. Bereits in der Adventszeit 
stellt man gemeinsam einen Weih-
nachtsbaum auf und im Kreise der 
Familie singt man Weihnachtslieder 
oder trifft sich mit guten Freunden. 
So oder so ähnlich waren oder sind 
Traditionen in Deutschland. 
Doch welche Traditionen und Bräu-

Integrationskursteilnehmer feiern 
Weihnachten in der Fremde

che feiert man in anderen Ländern? 
An der VHS Nordkreis Aachen besu-
chen momentan etwa 200 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, die 
aus verschiedenen Ländern nach 
Deutschland gekommen sind, Inte-
grations- und Berufssprachkurse. 
Wie feiern sie in Deutschland das 
Weihnachtsfest? 

Sanja kommt aus Serbien und lebt 
mit ihrer Familie schon seit einigen 
Jahren in Deutschland. Sie feiert 
sowohl in Deutschland als auch in 
Serbien das Weihnachtsfest. In Ser-
bien feiern die Familien traditionell 
zusammen und der gemeinsame 
Besuch der Kirche am 24. Dezem-
ber ist sehr wichtig. Sie findet viele 
Gemeinsamkeiten zwischen dem 
Weihnachtsfest in Deutschland und 
Serbien, mit einer großen Ausnah-
me. Zwar ist das Essen in Deutsch-

land an den Festtagen wichtig, aber 
in Serbien essen ihrer Meinung 
nach die Menschen noch deutlich 
mehr an den Weihnachtstagen 
als in Deutschland. Zineb kommt 
aus Marokko und feiert kein Weih-
nachten. Da Marokko ein islamisch 
geprägtes Land ist, hat das Weih-
nachtsfest keinen bedeutenden 
Stellenwert in ihrer Heimat. Aller-
dings schmücken Hotels ihre Räum-
lichkeiten in der Regel für Touristen 
weihnachtlich. Eine Teilnehmerin 
aus einem Integrationskurs stammt 
aus Russland: Nadia berichtet, dass 
es an Weihnachten in ihrer Heimat 
keine Bescherung gibt. Allerdings 
beschenkt der russische Weih-
nachtsmann an Silvester die Kinder. 
Weihnachten selbst feiern die Rus-
sen dann am 6. Januar.

So unterschiedlich die Gestaltung 

des Weihnachtsfests in den ver-
schiedenen Kulturen sein mag, 
Einigkeit herrscht bei den Teilneh-
menden darüber, dass das Zusam-
menfinden innerhalb der Familie 
an den Festtagen die Sehnsucht 
nach Normalität erfüllt. Weihnach-
ten kann somit für einen kurzen 
Moment Sicherheit geben, in die-
ser schwierigen Zeit der Pandemie. 
Ein Teilnehmer ruft zum Abschluss 
noch in den Klassenraum, dass aus 
diesem Weihnachtsmoment die 
Teilnehmenden auch Kraft schöp-
fen, um danach wieder voller Elan 
im Integrationskurs Deutsch zu 
lernen.
Termine für die Beratung zu Integ-
rationskursen können bei Herrn Dr. 
Markus Beek unter 02405/4258175 
oder per E-Mail an markus.beek@
vhs-nordkreis-aachen.de gemacht 
werden.

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

WWW.METZGEREI-LOWIS.DE
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Sehr geehrte Patientinnen, 
seit dem 1. Juli 2020 führe ich meine Frauenarztpraxis 
In der Schaf 7 in Baesweiler als Einzelpraxis alleine 
weiter.  

Wir sind unter der Telefonnummer 02401-4025 zu 
den folgenden Öffnungszeiten für Sie erreichbar: 

Mo. 8:30-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Di. 8:30-13:00 Uhr und 14:30-18:00 Uhr 
Mi. 8:30-16:00 Uhr 
Do. 8:30-13:00 Uhr und 14:30-19:00 Uhr 
Fr. 8:30-14:30 Uhr

Die Online-Terminvergabe ist über unsere Homepage 
www.gynadoc.de oder direkt über die Doctolib-App 
möglich.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Ihr Stefan Schönborn und Praxisteam

BEKANNTMACHUNG

Stefan Schönborn

Facharzt für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Zertifi zierte Dysplasiesprechstunde
Ambulante Operationen

Präventionsmedizin nach GSAAM
Hochaufl ösende Mamasonographie

Praxisklinik In der Schaf 7  ·  52499 Baesweiler  ·  Tel. 02401 - 4025

Facharzt für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Zertifizierte Dysplasiesprechstunde
Ambulante Operationen 

 Präventionsmedizin nach GSAAM
Hochauflösende Mammasonographie

Praxisklinik In der Schaf 7
52499 Baesweiler

Fax (02401) 6060529
praxis@gynadoc.de

Tel  (02401) 4025

Stefan Schönborn
G YN ADO C

san f te  f rauenmediz in

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 07.01.2021 - 01.02.2021

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

Wann ? Was ? Wo ?
07.01.2021 Fachassistent  Lohn und Gehalt (FALG) Einmal pro Woche erfolgt der Unterricht per Videokonferenz in 
  der vhs.cloud, die begleitenden Workshops finden in der Regel 
  einmal monatlich samstags im Präsenzunterricht abwechselnd
  in Alsdorf oder in Eschweiler statt

07.01.2021 Willkommen in der Apple Welt: iMac/MacBook Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
08.01.2021 Autogenes Training und Progressive Muskelentspannung Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
09.01.2021 Homeoffice 4.0: Arbeiten mit der Cloud Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
09.01.2021 Yoga in der Kunst des Bogenschießens:  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
 Do Kan Yo® - Aufbauworkshop

11.01.2021 Bildungsurlaub: Die Digitalisierung verstehen und sinnvoll nutzen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
14.01.2021 55 plus: Mein Android-Smartphone - tolle Apps für Senioren*innen Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
14.01.2021 Seriendruck, Serienbrief und Serienmail mit Word 2019 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
18.01.2021 Bildungsurlaub: Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & OneNote  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 optimal nutzen 
18.01.2021 Vortrag: Alternativen zur Ölheizung in Kooperation Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6
 mit der Verbraucherzentrale Alsdorf

23.01.2021 Koordination - Motorik - Beziehungsstärkung Alsdorf, AWO KiSA gUG Familienzentrum Mittendrin, Rosenstr.
 Ein Vater-Kind-Training mit Taekwondo-Elementen 
23.01.2021 Yin-Yoga und Power (Yang)-Yoga - FeetUp®-Spezial Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
23.01.2021 Mindful Empowerment - durch Meditation die innere Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
 Weisheit entdecken

27.01.2021 Die Spielzeugflut im Kinderzimmer Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
28.01.2021 Waldgeheimnisse für Kinder ab 3 Jahren Treffpunkt: Parkplatz Friedhof, Alsdorf-Kellersberg
28.01.2021 Vortragsreihe: Pariser Friedenskonferenz Teil 1 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal
30.01.2021 Sicherheit für Smartphone und Tablet Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2020 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel 
vierwöchentlich dienstags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Dienstag 15. Dezember 2020 Bezirke 5 + 6
Samstag 19. Dezember 2020 Bezirke V7**
**Achtung! Am Samstag, den 19. Dezember 2020, 
sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft 
wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, 
Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), so dass dann die 
Papierabholung im Rahmen der allgemeinen städtischen Papier-
sammlung im Bezirk 7 entfällt.
Montag 21. Dezember 2020 Bezirk 2*
*Verschiebung wegen Heiligabend! 
Dienstag 29. Dezember 2020 Bezirke 9 + 10
Dienstag 05. Januar 2021 Bezirke  1, 3, 4, 8
Dienstag 12. Januar  2021 Bezirke 5, 6
Samstag  16.  Januar 2021 V7**
**Achtung! Am Samstag, 16. Januar 2021, sammelt die St.-Willi-
brordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten 
Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen der 
allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.
Dienstag 19. Januar 2021 Bezirk  2
Dienstag 26. Januar 2021 Bezirke 9, 10
Dienstag 02. Februar 2021 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag 09. Februar 2021 Bezirke 5, 6
Mittwoch 17. Februar 2021 Bezirke 2, 7*
*Verschiebung wegen Rosenmontag! 

Sie stellen Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen Sam-
meln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 240-l-Abfall-
behälter für Altpapier an. 

Bestellungen nimmt das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung 
AöR unter  02403/5550666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Alle Abfuhrbezirke sind zusammengelegt und werden in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. *Ausgenommen
Feiertagsverschiebungen!

Mittwoch 23. Dezember 2020 alle Bezirke (1 – 10)*
*Verschiebung wegen Heiligabend!
Im Jahr 2021 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 in einem 14-tägi-
gen Rhythmus dienstags abgefahren, die Abfuhrbezirke 2, 6, 7 in 
einem 14-tägigen Rhythmus freitags und die Abfuhrbezirke 8, 9, 
10 in einem 14-tägigen Rhythmus mittwochs abgefahren.

Dienstag 05. Januar   2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 08. Januar   2021 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch 13. Januar   2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 19. Januar   2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 22. Januar   2021 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch  27. Januar   2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 02. Februar 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5

Kirchstraße 19 
52499 Baesweiler

Telefon 02401-7624
info@kaiser-beckers.de
www.kaiser-beckers.de

Wir wünschen Ihnen
frohe Festtage!
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Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Mittwoch, 03. Februar 2021

Bitte beachten Sie die unten 
aufgeführten Standzeiten, 
denn das Abstellen von 
Schadstoffen außerhalb der 
Annahmezeiten ist streng ver-
boten, da hierdurch spielende 
Kinder oder Haustiere gefähr-
det bzw. Verunreinigungen 
von Boden und Wasser verur-
sacht werden können. Derar-
tiges Handeln wird mit hohen 
Bußgeldern bestraft!

von 08.30 - 09.30 Uhr  Oidtweiler: Eschweiler Straße/ 
  Pater-Dr.-Pohlen-Str. (Parkplatz)
von 10.00 - 11.30 Uhr Baesweiler: Max-Beckmann-Str. 
  (Parkplatz gegenüber dem Sportpark)
von 12.00 - 13.00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Ecke Lindenstr./
  Werner-Reinartz-Str.
von 14.00 - 15.00 Uhr Loverich: Beethovenstr. (Wendehammer 
  Sportplatz)
von 15.15 – 16.30 Uhr Setterich: An der Burg (Parkplatz Rathaus)
  
Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind. Am Schadstoffmobil 
können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch Gewerbetreibende an ver-
schiedenen Standorten bis 15 Kilogramm/15 Liter haushaltsübliche schad-
stoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. Zusätzlich gibt es Abgabemöglich-
keiten für Schadstoffe am Entsorgungszentrum Warden, Mariadorferstraße 
2, 52249 Eschweiler.

Annahme: Montag – Freitag: 08:00 – 17:00 Uhr, Samstag 08:00 – 12:00 Uhr 
und 12:30 – 16:00 Uhr. Für Rückfragen und weitere Informationen zu der 
Schadstoffannahme, den Standorten und Standzeiten steht die Abfallbe-
ratung der AWA Entsorgung GmbH unter der Telefonnummer 02403/8766-
353 zur Verfügung.

Weihnachtsbaumsammlung 
Am Montag, 11. Januar, in allen Bezirken! 
Wichtig: Bitte legen Sie Ihren abgeschmückten 
Weihnachtsbaum ab 6.00 Uhr direkt am Straßen-
rand und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (bitte nicht 
in der Einfahrt/im Vorgarten o. Ä. ablegen!).
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Weihnachtsgeschenke abfallarm und umweltfreundlich verpacken
Ganz ohne Verhüllung ist ein Geschenk nur die 
halbe Freude, da sind sich Geber und Beschenk-
te einig! Ein bisschen Spannung vor dem Aus-
packen gehört einfach dazu.

Hochwertiges, bunt bedrucktes Geschenkpa-
pier - zu Weihnachten dazu mit Metallic- und 
Glitzer-Motiven- und Kunststoffbänder sind die 
häufigsten Verpackungsmaterialien unter dem 
Weihnachtsbaum. Nicht nur zur Weihnachts-
zeit: Rechnet man auf jede/n Einwohner*in pro 
Jahr in Deutschland nur den Verbrauch von 100 
Gramm Geschenkpapier, ergibt das schon rund 
8.000 Tonnen – plus Klebestreifen, Dekoartikel, 
Kärtchen und Schleifen. 

Aufwendige Geschenkverpackungen sind nicht 
nur teuer. Schon bei der Produktion werden 
häufig problematische Materialien, Lacke und 
Lösemittel verwendet, Rohstoffe und Energie 
verbraucht sowie Luft und Wasser belastet. 
Zudem sind viele der Verbrauchsmaterialien 
sehr kurzlebig: Die Geschenke werden ausge-
packt, das Geschenkpapier auf einem Haufen 
gesammelt – und weggeworfen. Schimmernde 
Folien, Papier mit Kunststoff-Beflockung, Glim-
mer- und Glitzerdruck, Kunststoffbändchen und 
Dekoartikel aus Plastik sind zwar sehr dekorativ, 
aber praktisch nicht recyclebar. 

Nach dem Auspacken landen wahre Berge 
dieser Materialien in der Restmülltonne. Die-
ses Jahr Geschenke verpacken, ohne dabei 
Unmengen an Geschenkpapier zu verschwen-
den – geht das? Aber sicher! Mit den Tipps 
der AWA-Abfallberatung fällt deutlich weniger 
(bedenklicher) Müll beim Einpacken an. Wer mit 
den Geschenkverpackungen auch der Umwelt 
ein Geschenk machen möchte, kann hier ein 
paar Ideen sammeln:

1. Vorschlag: Nur neues Geschenkpapier kaufen, 
das den blauen Umweltengel trägt
Zugegeben, das ist gar nicht so einfach. Häu-
fig muss man dafür lange in den Geschäften 
suchen oder es im Internet bestellen. Der Vor-
teil: Für das Recycling-Papier mit dem Siegel Der 
blaue Engel wurde 100% Altpapier statt neuem 
Holz verwendet. Außerdem verbraucht der Her-
stellungsprozess ein Drittel weniger Energie 
sowie nur die Hälfte an Wasser und Chemikalien 
im Vergleich zu Neupapier. Gut für das Gewis-
sen und besser für die Umwelt!

Ein Kompromissvorschlag: Stattdessen die eige-
nen Vorräte sichten und nur die vorhandenen 
Weihnachtsverpackungen zum Einsatz bringen. 
Wenn möglich, das gebrauchte Papier wieder 
sorgfältig aufrollen - und wiederverwenden. 
Das geht noch besser, wenn beim Verpacken 
auf Klebefilm verzichtet wurde

2. Vorschlag: Für das Einpacken alles nutzen, 
was der Haushalt an Papier so hergibt, zum Bei-
spiel:
Kalenderblätter: Bei Kalenderblättern das 
Kalendarium abschneiden und das Geschenk 
so einpacken, dass das Motiv gut zur Geltung 
kommt. Wer gerne selbst Hand anlegt, kann 
wunderschöne Tragetüten und Schachteln aus 
dem hochwertigen, dicken Kalender-Papier 
herstellen. Einfach mal im Internet nach Anlei-
tungen suchen…  

Auch übriggebliebene Tapetenstücke, ausran-

gierte Schnittmuster oder Notenblätter sind 
als Geschenkverpackung ein echter Hingu-
cker, genauso wie Landkarten, alte Stadtpläne, 
Comics oder auch ganze Bücherseiten, die zu 
Geschenkpapier umfunktioniert werden kön-
nen.

Zeitungspapier oder Packpapier: Man kann es 
entweder pur verwenden - oder selbst kreativ 
werden: aus halben Kartoffeln mit einem weih-
nachtlichen Keksausstecher Stempel herstellen, 
Wasserfarben anrühren und das Papier bedru-
cken. 

Aber Achtung: das meiste handelsübliche Pack-
papier ist aus Neupapier hergestellt, auch wenn 
es aufgrund seiner Farbe so umweltfreundlich 
anmutet! Lediglich auf den Bleichprozess wur-
de bei der Herstellung verzichtet. Deshalb auch 
hier Augen auf beim Neu-Kauf und nach dem 
Blauen Engel Ausschau halten.

3. Vorschlag: Geschenke verpacken mit Stoff:
Geschenkbeutel aus Stoff sind die langlebige 
„Mehrweg“-Alternative überhaupt. Sollten die 
Beschenkten sie nicht behalten wollen, kann 
man sie wieder mitnehmen und selbst weiter-
verwenden. Auch für Ungeübte an der Nähma-
schine sind sie schnell genäht. Am besten nutzt 
man Stoffe, die schon zu Hause vorhanden sind. 
Wer neue Stoffe kauft, sollte darauf achten, dass 
diese möglichst aus nachhaltigen Materialien 
bestehen und nicht aus Polyester oder anderen 
Kunstfasern. Das Umweltzertifikat GOTS gibt 
zurzeit die größte Sicherheit, dass die Stoffe 
umweltfreundlich und fair hergestellt werden.
Aber auch ohne Nähmaschine gelingt es: Mit 
dem Bügeleisen Stoff glätten, Ränder mit einer 
Zackenschere versäubern – die ist übrigens ein 
hervorragender Geschenktipp für Menschen 
mit kreativer Ader! - und in Form eines „Sacks“ 
oder als „Bonbon“ verschnüren. 

Geschenke verpacken 
mit Tüchern
Die Tradition kommt 
aus Japan und ist unter 
dem Namen “Furoshi-
ki” bekannt. Auch hier 
hilft das Internet dabei, 
Geschenktücher und 
passende Wickeltechni-
ken zu finden. Stattdes-
sen können natürlich 
auch Geschirr- oder 
Handtücher zum Einsatz 
kommen und dienen 
gleichzeitig als willkom-
menes Zweitgeschenk. 
Falls nein: siehe oben!

4. Vorschlag: Geschenke verpacken – mit 
Geschenken!
Socken, Mützen oder Schals (vielleicht noch 
selbst gestrickt), in denen ein zweites Geschenk 
wartet: so ein Geschenk braucht keine weitere 
Verpackung als vielleicht noch eine passende 
Stoffschleife. Oder ein Regencape für das Fahr-
rad als „Verpackung“ für einen regensicheren 
Überzug für den Fahrradsattel – auch eine Idee 
gegen die Verschwendung von Geschenkpa-
pier…

5. Vorschlag: Geschenke im Glas verpacken
Süßigkeiten oder Lebensmittel werden häufig 
in leeren Marmeladen- und anderen Schraub-
gläsern sowie in Flaschen verschenkt. Vorteil: sie 
können nachher weitergenutzt oder zumindest 
sehr gut im Altglas recycelt werden! Doch auch 
andere Geschenke lassen sich gut in Glas ver-
schenken. Als Flaschenpost oder Buddel-Schiff 
mit geheimnisvoller Botschaft lassen sich Gut-
scheine oder Geldgeschenke darin wunderbar 
inszenieren.

6. Vorschlag: Geschenk-Verpackungen abfall-
arm dekorieren
Wer mit Stoffschleifen statt Kunststoffbändern 
verpackt, kann sie nach Gebrauch wieder aufbü-
geln und erneut benutzen. Kordeln aus Natur-
fasern sind nicht nur stilvoll, sie sind schon in 
der Herstellung weniger umweltbelastend und 
können ebenfalls anschließend weiterverwen-
det werden. 

Dekorationen aus der Natur wie Zapfen, Zweige 
oder Früchte (zum Beispiel Hagebutten) können 
– wenn ohne Kleber oder Farbe verwendet - 
anschließend problemlos kompostiert werden. 
Statt Klebestreifen besser einen kleinen Klecks 
eines umweltfreundlichen Bastelklebers ver-
wenden.
Für Geschenkanhänger können nicht nur pas-
sionierte Selbermacher einmal in der blauen 
Tonne (für Altpapier) nach passendem Material 
suchen. Verpackungen aus Karton eignen sich 
als gut als Grundlage, Plätzchen-Ausstecher 
als Schablone, um anschließend die aufgemal-
ten Formen auszuschneiden und zu verzieren. 
Wer Wasserfarben nutzt und auf Glimmer und 
Glitzer verzichtet, kann sie anschließend ein-
fach wieder dem Altpapier zuführen – oder im 
nächsten Jahr wieder zum Einsatz bringen! 

Weitere Tipps und Anregungen gibt die Abfall-
beratung der AWA Entsorgung GmbH unter der 
Telefonnummer 02403 / 8766 – 353 oder unter 
der E-Mail abfallberatung@awa-gmbh.de.
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Die kostbarsten Geschenke kann
niemand kaufen, und doch kann
sie sich jeder leisten
(Jochen Mariss)

Das Coronavirus ist überall und macht die Situation in Ländern, die 
ohnehin von Not betroffen sind, noch herausfordernder. So auch im 
Beispielland der diesjährigen Sternsingen-Aktion: der Ukraine.  Dort 
haben viele Familien nicht genug Geld. Mütter und Väter müssen zum 
Arbeiten ins Ausland gehen. Die Kinder bleiben bei einem Elternteil 
oder bei Verwandten zurück. Oft sehen Eltern und Kinder sich viele 
Monate nicht. Darauf möchten die Sternsinger unter dem diesjährigen 
Motto „Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit“ aufmerksam 
machen. 

Die Sternsinger können die Häuser in Baesweiler dieses Jahr wegen 
der Corona-Pandemie leider nicht persönlich besuchen. An die Haus-
halte wird jedoch ab dem 28. Dezember ein „Segenspaket“ mit Segen-
saufkleber und Spendentüte über die Briefkästen verteilt. In St. Petrus 
Baesweiler, St. Andreas Setterich und St. Martinus Oidtweiler erhalten 
die Haushalte, die im letzten Jahr besucht wurden, ein „Segenspaket“. 
In St. Pankratius Beggendorf, St. Willibrord Loverich/Floverich und St. 
Laurentius Puffendorf wird an jeden Haushalt ein Segenspaket mit 
Segensaufkleber und Spendentüte verteilt. Nähere Informationen zu 
der Aktion sind in dieser Sternsingerpost enthalten.

Auch im Pfarrbüro haben Sie die Möglichkeit, zu den üblichen Öff-
nungszeiten einen gesegneten Aufkleber abzuholen, ebenso können 
in diesem Jahr die Spenden dort abgegeben werden. Die Sternsinger 
von St. Marien Baesweiler freuen sich auf Ihre Unterstützung.

20*C+M+B+21

Sternsingen 2021: Anders als sonst – aber wichtiger denn je!

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

Nordmann-
Tannen  
frisch geschlagen!

Aus eigener 
artgerechter Haltung:
Enten, Gänse, Puten, Hühner, 
Hähnchen und Kaninchen

Obst und Gemüse aus eigenem Anbau

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Auch beim Turnverein 08 Baeswei-
ler e.V. hat die Corona-Pandemie 
für viele Änderungen im Trainings-
betrieb und Vereinsleben geführt. 
So teilt der Vorstand des Vereins 
seinen Mitgliedern nun mit, dass 
für die Vereinskinder anstelle 
von Nikolaustüten, die Anfang 
Dezember verteilt werden sollten, 
Ostergeschenke geplant werden. 
Darüber hinaus ist eine Beitrags-
ermäßigung bzw. –erstattung im 
Gespräch, über die der Vorstand 
in Abhängigkeit vom weiteren 
Verlauf der Corona-Pandemie 
entscheidet. „Der Verein hat auch 
ohne den Sportbetrieb finanzielle 
Verpflichtungen, wie Verbands-
beiträge und Versicherungen. Es 
ist nicht absehbar, wie lange die-
se aus Rücklagen gestemmt wer-
den können. Es ist das Bestreben 
aller Verantwortlichen im Verein, 
den Verein ‘gesund und stabil‘ zu 
erhalten und den Übungsbetrieb 
sofort wiederaufzunehmen, wenn 
es die Regeln erlauben“, so der 
Vorstand. 

Bereits in den vergangenen 
Monaten gab es Einschränkun-
gen wegen der Pandemie. Die 
45. Saison der Treffs und Prüfer-
abnahmen im Rahmen des Deut-
schen Sportabzeichens konnten 
erst mit erheblicher Verspätung 
im August unter Einhaltung von 
Hygienemaßnahmen und beson-
derem Anmeldeverfahren starten. 
Das Deutsche Sportabzeichen ist 
die höchste Auszeichnung des 
Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB) außerhalb des 
Wettkampfsports und wird als 
Leistungsabzeichen für über-
durchschnittliche und vielseitige 
körperliche Leistungsfähigkeit 
verliehen. Die zu erbringenden 
Leistungen orientieren sich an 
den motorischen Grundfähigkei-
ten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Aus jeder der 
vier Disziplingruppen muss eine 
Übung erfolgreich abgeschlossen 
werden. Hinzu kommt der Nach-
weis der Schwimmfertigkeit.

In diesem Jahr erfüllten 81 Sport-
lerinnen und Sportler die Leistun-
gen des Deutschen Sportabzei-
chen. 23 Abzeichen (elf Gold, acht 
Silber und vier Bronze) gingen an 
Jugendliche im Alter von sechs bis 
17 Jahren. Bei den Erwachsenen 
haben 58 Personen die Leistun-
gen für ein Abzeichen (37 Gold, 
16 Silber, fünf Bronze) erreicht. 
Das älteste Mitglied, Christian 
Mertens, erhielt mit beinahe 84 
Jahren zum 45. Mal das Abzeichen. 
Auf die etablierte Verleihungsfei-

Turnverein 08 plant Ostergeschenke statt Nikolaustüten
Zahlreiche Teilnehmer bei der Sportabzeichenverleihung

er im November 
musste leider auf-
grund der beson-
deren Umstände 
verzichtet werden. 
Dennoch wurde 
nicht auf die Tradition 
verzichtet, dass Einige für 
ihre Leistung besonders ausge-
zeichnet wurden: Neun Sportlerin-
nen und Sportler erhielten neben 
der Urkunde und dem Bicolor-
Abzeichen mit den Zahlen 5, 10, 
und 45 noch ein weiteres Präsent. 

Der Landessportbund NRW ver-
leiht Familien, die mindestens mit 
drei Personen aus zwei Generatio-
nen das Sportabzeichen erwerben, 
eine Familienurkunde. In diesem 
Jahr erhielten die Familie Büttgen 
(vier Mitglieder), Heckmann (drei), 
Rübben (drei), Welsch (drei), Zarth 
(vier) und Schäfer/Neyzen (fünf 
Personen aus drei Generationen) 
die begehrte Auszeichnung. Ein 
besonderer Dank geht vom Team-
leiter Volker Zarth an seine Team-
mitglieder des Sportabzeichen-
treffs Sonja Mertens, Anja Welsch, 

Birgit Betsch, Gre-
gor Betsch, Heinz 
Gutschi und 
Christian Mer-

tens, ohne deren 
Einsatzbereitschaft 

die durchgeführten 
Trainings und Abnahmen 

der Sportabzeichen nicht möglich 
gewesen wären.

Folgende Jugendliche erhielten 
das Sportabzeichen (die Zahl der 
Wiederholungen in Klammern): 
Bronze: Leonie Fischer (1), Franka 
Loepke (1), Yuna Reinecke (1). Sil-
ber: Tolga Toprakdöken (1), David 
Michalev (2), Tim Rübben (2), Lucas 
Gronau (3), Hannes Rieger (3), Max 
Heckmann (5), Anna Schäfer (3), 
Clemens Schäfer (5). Gold: Kathari-
na Nacken (1), Felix Pütz (1), Karo-
lina Michalev (2), Lena Rübben (2), 
Marie Becker (3), Lea Heckmann 
(3), Anna-Marie Schütz (3), Marie 
Büttgen (4), Luisa Kluck (6), Jonas 
Eckardt (7), Fynn Fries (8).

Folgende Erwachsene erhielten 
das Sportabzeichen (die Zahl der 

Wiederholungen in Klammern): 
Bronze: Paul Offermanns (1), Anas 
Ramdani (1), Anna Lorna Roß (1), 
Thomas Schwenzfeier (2), Fried-
helm Thelen (2). Silber: Helen 
Becker (1), Yassin Boukhnafer (1), 
Nils Christ (1), Hannes Morten (1), 
Vanessa Ronniger (1), Thorsten 
Rübben (1), Yannik Engels (2), Sab-
rina Ronniger (2), Erika Neyzen (3), 
Patrick Pütz (3), Inge Huppertz (4), 
Andreas Mattes (4), Torsten Heck-
mann (5), Sonja Palm (5), Viktor 
Zarth (6), Karlheinz Fulik (11). Gold: 
Niko Büttgen (1), Serhat Erdogan 
(1), Bianka Bliessen (2), Christiane 
Büttgen (2), Frank Rieger (2), Volker 
Rübben (2), Wilfried Graf (3), Chris-
tian Gronau (3), Jochen Schütz (3), 
Niklas Welsch (3), Katrin Zarth (3), 
Ben Schäfer (5), Svenja Schäfer 
(5), Tobias Welsch (5), Iris Gose (6), 
Mario Sistermann (6), Wolfgang 
Eckardt (7), Anke Schaffrath (7), 
Hartmut Fries (7), Ursula Fulik (10), 
Hans-Joachim Krause (10), Hans-
Jürgen Scheeren (10), Birgit Betsch 
(11), Gregor Betsch (11), Stepha-
nie Freialdenhoven (11), Manfred 
Hommel (11), Doris Wiesen (12), 
Anja Welsch (12), Michael Woitzek 
(13), Philipp Zieglowski (14), Detlef 
Wiesen (16), Heinz-Willi Bergs (17), 
Gerlinde Zarth (19), Heinz Gutschi 
(22), Jürgen Offermanns (29), Vol-
ker Zarth (36) Christian Mertens 
(45).

Die neue Saison 2021 startet am 
4. Mai 2021 um 19 Uhr im Sport-
park Baesweiler. Alle Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger sind ein-
geladen, ihre guten Leistungen 
des Deutschen Sportabzeichens 
auch im Jahr 2021 zu wieder-
holen oder zum ersten Mal abzu-
legen. Weitere Informationen zum 
Erwerb des deutschen Sportab-
zeichens erhalten Sie bei Volker 
Zarth vom TV 08 (02401-958052). 
Aktuelle Informationen zum Ver-
ein gibt es darüber hinaus auf 
www.tv08-baesweiler.de.
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Eheschließungen 
im Monat Oktober
02.10.2020
Jenifer Maly und Sebastian 
Johannes Koch, Hauptstr. 7, 
Baesweiler 

02.10.2020
Jessica Dohmen und 
Alexander Steinbach, 
Goethestr. 39, Baesweiler 

10.10.2020
Svenja Siebert geb. 
Zimmermann und Rafael 
Baldes, Burgstr. 61, 
Baesweiler

10.10.2020
Lara Kocker und Marcel Galle, 
Fließstr. 42, Baesweiler

10.10.2020
Angela Schwartz und 
Andreas Huth, Paulskamp 12, 
Baesweiler

16.10.2020
Fabia Birke und Marc 
Dohmen, Brahmsstr. 15, 
Baesweiler

Anmeldung von 
Ehejubilaren

Es ist in Baesweiler seit Jahren ein 
schöner Brauch, Altersjubilare zu 
ehren. Die Altersjubilare werden 
kurz vor ihrem 80. Geburtstag 
persönlich mit der Frage ange-
schrieben, ob eine Gratulation 
erwünscht ist. Gerne kann eine 
Anmeldung auch eigenständig 
erfolgen. Altersjubilare die einem 
Besuch zugestimmt haben, erhal-
ten ab der Vollendung des 80. 
Lebensjahres jährlich eine persön-
liche Glückwunschkarte des Bür-
germeisters. Zum 80., 85., 90. und 
zu allen folgenden Geburtstagen 
werden die Altersjubilare besucht. 
Außerdem erhalten die Jubilare 
Glückwunschschreiben der Städ-
teRegion Aachen. Auf Wunsch 
erfolgt zudem eine jährliche Ver-
öffentlichung der Geburtstage 
im Stadtinfo der Stadt Baesweiler 
und in der Tageszeitung (AZ/AN - 
Nordkreis). Die Entscheidung über 
einen Besuch und die Veröffentli-
chung bzw. Weitergabe der Daten 
kann individuell gestaltet werden. 
Anmeldungen nimmt Frau Ivonne 
Bartz, Zi. 212, im Rathaus Baeswei-
ler, Mariastr. 2, (nach Terminverein-
barung) entgegen.

info

Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de

Lebensfreude kennt kein Alter. 
· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 

· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Wir wünschen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest, 

besinnliche und friedvolle
Festtage sowie ein gesundes 

und glückliches Jahr 2021.
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge



272. Ausgabe   -   Stadtinfo 15.12.2020

W
ir

 w
ü

n
sc

h
en

 a
lle

s 
G

u
te

27

Altersjubilare vom 21.12.2020 - 07.02.2021 
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


